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Alt Madlitz, Arensdorf, Beerfelde, Berkenbrück, Biegen, Briesen (Mark), Buchholz, Demnitz, Falkenberg, Gölsdorf, Hasenfelde, Heinersdorf, 
Jacobsdorf, Jänickendorf, Neuendorf im Sande, Petersdorf, Pillgram, Schönfelde, Sieversdorf, Steinhöfel, Tempelberg, Wilmersdorf

Ausgabe Juli 2025
7. Jahrgang

natürlich regional, stark vor Ort

Ihr Partner für Ihre großen und kleinen Feierlichkeiten.

Norbert Burmeister, Dorfstr. 7 · 15236 Jacobsdorf
Tel.: 033608 - 37 74, Funk: 01 71 - 7 45 17 78Ihr Mietkoch

Truppmannausbildung
im Amt Odervorland

Seit dem 15.03.2025 stellen sich 2 Kameradinnen und 17 Kame-
raden der örtlichen Einheiten unseres Amtes dem Grundaus-
bildungslehrgang zum Truppmann/zur Truppfrau im Amt Oder-
vorland.

Unter der Federführung des stellv. Amtswehrführers Erik Nau-
mann, mit Unterstützung vieler weiterer erfahrener Kamera-
den und in Zusammenarbeit mit der Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.  
(JUH e.V.) finden 13 Ausbildungstage an 10 Wochenenden statt.
Auch der Amtsdirektor hat an der einen oder anderen Ausbil-
dungseinheit teilgenommen.

Es gab einen guten Austausch mit den Kameradinnen und Kame-
raden und einige Probleme konnten direkt von der Basis mit-
genommen werden.
Ein großes Dankeschön an alle Ausbilder, vor allem auch an die 
Kameradinnen vom Verpflegungsteam. Nur im Zusammenspiel 
vieler Personen kann ein solcher Ausbildungszyklus erfolgreich 
organisiert und durchgeführt werden.

Am 28.06.2025 stellen sich die Kursteilnehmer dann der 
Abschlussprüfung.
Danach stehen unseren örtlichen Einheiten frisch ausgebilde-
te Einsatzkräfte zur Verfügung, die unsere Einsatzbereitschaft 
erhöhen.

D. Meyer
Amtsdirektor



2

 h Verwaltung

Mit großem Bedauern und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von

Herrn Ron Gollin,
der uns am 17.05.2025 verlassen hat.

Seit 2019 war Herr Gollin in unserem Amt als Leiter des Bau- und Ordnungsamtes tätig. In dieser Zeit hat er neben der täg-
lichen Verwaltungsarbeit und Teamführung zahlreiche Projekte angestoßen und vorangetrieben, darunter unter anderem 
die Entwicklung des Solarpark-Großprojektes „Klimapark Steinhöfel“, die Aufstellung des Gemeindeentwicklungskonzeptes 
für die Gemeinde Briesen (Mark) sowie die Planung und Realisierung des Amtsneubaus.

Seine entscheidungsfreudige und zielstrebige Art sowie sein unermüdlicher Einsatz haben unsere Arbeit maßgeblich ge-
prägt.
Herr Gollin war kein Freund langer Reden, doch seine Taten sprachen für sich. In unzähligen Sitzungsterminen und Besprechun-
gen stand er stets für offene und klare Kommunikation, Kompetenz und Streitbarkeit in der Sache.

Wir verlieren einen geschätzten Kollegen und Menschen, der mit Weitblick und Engagement unsere Verwaltung mitgestal-
tet hat und sich als Amtsleiter und Vorgesetzter immer verlässlich vor seine Kollegen stellte.
Unser Mitgefühl gilt seinen Hinterbliebenen und allen, die ihn kannten.

Wir werden Herrn Gollin stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Der Amtsdirektor  Die Amtsausschussvorsitzende  Die ehrenamtlichen Bürgermeister

Die Mitarbeiter_innen des Amtes Odervorland

··  täglich von 12.00 - 21.30 Uhr geöffnettäglich von 12.00 - 21.30 Uhr geöffnet
· bis 20.00 Uhr durchgehend warme Küche· bis 20.00 Uhr durchgehend warme Küche
··  regionale, frisch zubereitete Kücheregionale, frisch zubereitete Küche

· hausgemachte Kuchen & Torten· hausgemachte Kuchen & Torten
· Familienfeiern & Hochzeiten· Familienfeiern & Hochzeiten
· Sommerterrasse & großer Garten zum Schlendern· Sommerterrasse & großer Garten zum Schlendern

Alwine
Landhaus an den Spreewiesen
Raßmannsdorf 10b
15848 Rietz-Neuendorf OT Neubrück

Tel. +49 (0) 33672-728227
Fax +49 (0) 33672-728228
Mob. +49 (0) 179-4970738

landhaus-alwine@gmx.de

www.landhaus-alwine.de

Instagram: landhaus_alwine

Verwaltung/Inserat

Die Bauarbeiten am Verwaltungsneubau haben begonnen. 

Alle Firmen bis zum Rohbau sind „an Bord“. In den nächsten Tagen 
wird es auf der Baustelle spürbar vorangehen.  
Die Container der Baustelleneinrichtungen stehen bereits. 
Auf dass die Umsetzung ohne Pech und Pleiten gelingen möge 
und zügig erfolgen werde.  
Am 01.01.2027 soll der Bau vollendet sein. In diesem Zusam-
menhang sollen sich dann auch die Arbeitsbedingungen der 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter spürbar verbessern.  

Dirk Meyer 
Amtsdirektor  Ansicht und Perspektiven: © Planungsbüro IHT
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Biegenbrücker Straße 43
15299 Müllrose
Tel.: 03 36 06 - 7 11 15
Mobil: 0172 - 3 97 27 77
zimmerei-fechner@t-online.de
www.zimmerei-fechner.de

• Dachstühle
• Holzkonstruktionen
• Holzhäuser
• Carport
• Holzbrücken
• Pavillons

Wichtige Informationen 
zu den Sprechzeiten der 

Friedhofsverwaltung, des Standes-, 
Einwohnermelde- & Gewerbeamtes

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wir möchten Sie über folgende

geänderte Öffnungszeiten 
vom 21.07.2025 – 05.09.2025

informieren:

Briesen (Mark): 
Einwohnermelde- und Gewerbeamt ab 28.07. 
 dienstags geschlossen
 donnerstags geöffnet

Steinhöfel: 
Einwohnermelde- und Gewerbeamt ab 28.07. 
 dienstags geöffnet
 donnerstags geschlossen

Standesamt und Friedhofsverwaltung 
 21.07.-15.08. geschlossen
 01.09.-05.09. geschlossen

Zusätzlich bleibt das 
Einwohnermelde- 

und Gewerbeamt am 
15.07.2025 aus tech-
nischen Gründen an 
beiden Standorten 

geschlossen.

- Hausmeisterservice 
- Gartenservice, Rasenpflege, Heckenschnitt
- Baumpflege - Stubbenfräsen 
- Laub- /Grünschnittentsorgung
- komplette Gartensäuberung 
- Unkraut Entfernung 
- und vieles mehr!!! 

Weitere Dienstleistungen nach Vereinbarung

Verwaltung/Inserate
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Bei Fragen rufen Sie uns einfach an!
Tel.: (03361) 343 000 info@hg-fuewa.de

• Natur- & Kunstdärme, Pökelsalze, Messer
• Räucherspäne, Grillkohle, Gläser, Gewürze
• Ein- & Mehrwegverpackungen, Cateringzubehör
• Gastronomie- & Hygieneartikel
• Imkereibedarf

www.hg-fuewa.de
Inh. Ina &  Fred Hunka Hegelstraße 29

15517 Fürstenwalde

 

VeranstaltungsbedarfVeranstaltungsbedarf... und... und(fast) (fast) alles für Ihren alles für Ihren 

Wir freuen uns auf Sie
🙂🙂🙂🙂🙂🙂

Veranstaltungen im Monat Juli 2025
Wir haben im Juli SOMMERPAUSE.

Allen Senioren und Seniorinnen wünschen wir eine gute und 
erholsame Zeit.

Ab Mitte August melden wir uns mit neuen und bewährten Ange-
boten zurück. Einzelheiten entnehmen Sie bitte den Informationen 
im „Odervorländer-Kurier“ und den Aushängen an den Informa-
tionstafeln.

TIPP
Haben Sie Fragen rund um das Thema Pflege für sich selbst oder 
auch einen Angehörigen. Einfach anrufen bei Frau Gersmann, 
01525 4824561.

Anke Gersmann
Mitarbeiterin Pflege im OderVorland

 
Veranstaltungstermine 
für Senior*innen in der 
Begegnungsstätte im 
Kreativgebäude, 
(Hauptstraße 52, Heinersdorf) 
 

Vorläufig geplante Veranstaltungen im Dezember 2022 
Donnerstags ab 14.00 Uhr 
 
Donnerstag 
01.12.2022  

Erinnerungskaffee mit Rolf Büchler  
Thema Klassenfotos 

Donnerstag 
08.12.2022 

Tanzen im Sitzen mit Frau Glasemann 

  
TIPP 
Mittwoch 14.12.22 10.00-12.00 Uhr Digitale 
Anwendungen für Senioren 
 
Nikolausveranstaltung 
06.12.22 und 13.12.22 9.30-10.30 Uhr mit der 
Vorschulgruppe der Kita Heinersdorf  
Seniorenweihnachtsfeier  
16.12.22 14.30 Uhr im Speiseraum der Grundschule 
Heinersdorf (gesonderte Einladung beachten) 
 

Zu den Veranstaltungen sind auch interessierte Senior*innen der 
umliegenden Dörfer herzlich eingeladen.  

In der Zeit vom19.12.22 bis 09.01.23 bleibt die Begegnungsstätte 
geschlossen. 

Haben Sie Fragen? Einfach anrufen bei Frau Gersmann 01525 4824561 

Anke Gersmann 
- Mitarbeiterin Pflege im Odervorland-  

Alle Veranstaltungen finden unter Beachtung der aktuellen 
Hygieneregeln statt.  
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Aufruf – Schiedsperson gesucht (Ehrenamt)  
Das Amt Odervorland verfügt über eine Schiedsstelle, die für 
die vier amtsangehörigen Gemeinden Berkenbrück, Briesen 
(Mark), Jacobsdorf und Steinhöfel zuständig ist.  

Für diese Schiedsstelle sucht das Amt Odervorland 
schnellstmöglich ehrenamtliche Schiedspersonen, die ihr Amt 
für die Dauer von fünf Jahren ausüben. 

Was ist eine Schiedsstelle?  

Im täglichen Zusammenleben kommt es immer wieder zu Meinungsverschiedenheiten. Die 
Schiedsstelle ist eine unabhängige Einrichtung zur vorgerichtlichen Schlichtung von Streitfällen, damit 
diese nicht immer vor Gericht ausgetragen werden müssen. Schwerpunkt ist das Erreichen einer 
Einigung in kleinen Streitfällen des täglichen Lebens. Schiedspersonen werden durch den 
Amtsausschuss gewählt, durch den Direktor des Amtsgerichts Frankfurt (Oder) bestätigt und in das 
Schiedsamt berufen. 

Was wird geschlichtet?  

 Nachbarschafts- und Mietrechtsstreitigkeiten jeglicher Art, wie z. B. Beleidigung, üble 
Nachrede, Verleumdung, gefolgt von Forderungen nach Unterlassung oder Vornahme von 
bestimmten Handlungen 

 Vermögensrechtliche Streitigkeiten, sowohl über Zahlung von Geld aus Verträgen oder die 
Herausgabe einer Sache 

 Schadenersatz- und Schmerzensgeldforderungen (keine Obergrenze des Streitwertes) 
 Schlichtungsversuch bei Körperverletzung, Sachbeschädigung, Bedrohung sowie Verletzung 

des Briefgeheimnisses usw. 

Was macht eine Schiedsstelle nicht? 

 Streitigkeiten aus dem Familien- und Arbeitsrecht 
 Rechtsberatungen (aber Hinweise, wohin sich der Bürger wenden kann) 

Wie funktioniert eine Schlichtung? 

In der Schlichtungsverhandlung wird im Gespräch versucht, Probleme zu klären und eine Lösung 
herbeizuführen. Ziel ist es, dass die streitenden Parteien sich über die Beilegung ihres Zwistes einigen 
- einen Vergleich schließen. Die Schiedsperson wirkt als neutraler Moderator mit seiner 
Gesetzeskenntnis beratend mit. Es werden keine Beschlüsse gefasst oder Urteile gefällt! Kommt die 
Einigung - also der Vergleich - zustande, wird darüber ein Protokoll angefertigt, das die streitenden 
Parteien unterschreiben und die Schiedsperson mit Siegel und Unterschrift bestätigt. Der Vergleich ist 
nach Ablauf einer Einspruchsfrist rechtskräftig verbindlich und kann bei Nichteinhaltung gerichtlich 
vollstreckt werden. 

Folgende Voraussetzungen müssen/sollen erfüllt sein: 

• Sie haben das 25. Lebensjahr vollendet 
• Sie haben Ihren ständigen Wohnsitz im Amt Odervorland 
• Sie sollten Autorität und die Fähigkeiten besitzen, sachlich, besonnen und vorurteilsfrei 

gegenüber den Streitparteien aufzutreten und das erforderliche Verhandlungsgeschick 
besitzen 

• Sie sollten im Weiteren nach Ihrer Persönlichkeit und Ihren Fähigkeiten für dieses Ehrenamt 
geeignet sein und über die für die Amtsgeschäfte erforderliche Zeit verfügen. 

Was bieten wir? 

Das Amt Odervorland bietet eine enge Zusammenarbeit mit der Verwaltung sowie eine Unterstützung 
der kompetenten Aufgabenerfüllung durch fachbezogene Fortbildungen. Die notwendige Technik für 
Schlichtungstermine werden durch das Amt Odervorland gestellt. 

Veranstaltung 
„Enkeltrick 

nicht mit uns“

Am 21.05.2025 fand in Beerfelde 
eine Präventionsveranstaltung für 
Senioren und Seniorinnen statt.
Das Projekt „Pflege im OderVorland“ 
hatte gemeinsam mit dem Senioren-
beirat Steinhöfel diese Veranstaltung 
vorbereitet und durchgeführt. Einge-
laden waren alle Senioren des Amtes 
Odervorland.
65 waren unserer Einladung gefolgt. 
Auch einige aus den Gemeinden des 
Amtes.

Im Vorfeld wurden Kuchen gebacken. Das Team um Herrn Wittig 
und Frau Rochlitz waren tolle Gastgeber im Freizeitzentrum Beer-
felde. Die Tische waren liebevoll mit frischen Blumen geschmückt. 
Im Hintergrund klappte es vorbildlich, die Versorgung der Gäste 
zu organisieren.
Ein großes DANKESCHÖN an ALLE Helfer, ohne die solche Ver-
anstaltungen nicht machbar sind.
Die Live-Musik der Band des Polizeiorchesters Berlin war das 
absolute Highlight der Veranstaltung. Es wurde kräftig mitge-
klatscht und bei “Alt wie ein Baum …“ oder „Über sieben Brücken 
…“ stimmten die Gäste textsicher ein.
Die humorvollen Sketche von Frau Liane Scheller, von der Prä-
ventionsabteilung der Polizeiwache Fürstenwalde gaben wichtige 
Hinweise, um nicht auf Betrüger hereinzufallen.
Es war ein unterhaltsamer Nachmittag. Die Verbindung von Infor-
mation und Unterhaltung war perfekt gelungen. Die Gäste traten 
beschwingt den Heimweg an und werden noch lange an diese 
Veranstaltung zurückdenken.

Anke Gersmann
Mitarbeiterin Pflege im OderVorland
Mitglied des Seniorenbeirates Steinhöfel
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Telefon:
[033606] 78 63 06
Telefax:
[033606] 78 63 21

Bitte um telefonische  
Terminabsprache.

Viktoriaweg 2 . 
15299 Müllrose

Telefon:
[033606] 78 63 05
Telefax:
[033606] 78 63 21

Viktoriaweg 2 . 
15299 Müllrose

Tagespflege
im Schlaubetal

Unsere Leistungen:
  Abholung und Rücktransport von/ab der eigenen 

Haustür 
 abwechslungsreiche Tagesgestaltung
  gemeinsames Frühstück und Mittagessen getreu 

dem Motto „gemeinsam statt einsam“
  vielfältige Ausflüge

Hand in Hand
Express

Lernen Sie uns bei einem 
Schnuppertag kennen!

Ihr Fahrdienst im Schlaubetal,
Ihr Weg ist unser Ziel!

Unsere Leistungen:
  Fahrten für gehfähige 

sowie gehunfähige   
(Rollstuhlfahrer) Patienten
  Fahrten zu ambulanten 

Behandlungen
 Fahrten zur Dialyse

  Fahrten zur Chemo- 
oder Strahlentherapie
  Fahrten zur stationären 

Aufnahmen und Entlas-
sung (Krankenhaus)
 Privatfahrten

Unvergesslicher Ausflüge der Tagespflege Schlaubetal Müllrose

Es war ein sonniger Morgen, als sich die Gäste der Tagespflege Schlaubetal in 
Müllrose voller Vorfreude zum gemeinsamen Frühstück versammelten. Der Duft 
von frisch gebrühtem Kaffee und knusprigen Brötchen lag in der Luft, begleitet 
von fröhlichem Lachen und erwartungsvoller Stimmung. Heute sollte es einen 
besonderen Ausflug geben – eine Fahrt in den idyllischen Spreewald stand auf 
dem Programm. Kurz nach dem Frühstück rollte der weiße Bus vor. Unser Busfahrer 
Thomas, Inhaber vom Omnibusreisedienst Thomas Jädicke aus Tauche OT Linden-
berg, half uns beim Einsteigen, und bald schon ging es gemütlich Richtung Lübben. 
Während draußen die märkische Landschaft vorbeizog, wurde im Bus gescherzt. In 
Lübben angekommen, wurden die Ausflügler herzlich vom Fährmann begrüßt. Die 
Gruppe machte es sich auf den Sitzbänken bequem, und schon begann die zwei 
Stunden lange Kahnfahrt durch die grünen Fließe des Spreewalds. Die Fahrt war 
ein Erlebnis für alle Sinne: Vogelgezwitscher begleitete das leise Plätschern des 
Wassers, während der Kahn durch drei Schleusen gezogen wurde – ein spannen-
des Schauspiel, das alle zum Staunen brachte. Unterwegs reichte der Fährmann 
liebevoll vorbereitete Schmalzstullen, die auf dem Wasser gleich doppelt so gut 
schmeckten. Nach der Kahnfahrt ging es mit dem Bus ein kleines Stück weiter – 
Ziel war das Café Seidel, ein charmantes Lokal mit Blick ins Grüne. Dort ließen sich 

alle Kuchen und Eis schmecken, dazu gab es heißen Kaffee oder Kakao. Gespräche 
wurden leiser, Blicke verträumter. Satt und zufrieden ging es Richtung Heimat 
Müllrose. Der Bus war erfüllt von wohliger Müdigkeit und herzlichen Gesprächen 
und wir ließen die schönen Eindrücke Revue passieren. Für alle war klar: Dieser 
Tag im Spreewald war etwas ganz Besonderes.
Und wer weiß – vielleicht ruft der Fährmann ja bald wieder: „Willkommen an Bord!“
Nur Zwei Wochen später starteten wir wieder mit dem Bus. Diesmal in Richtung 
Goyatz. Dort wartete das Fahrgastschiff auf uns. Mit Schmuddelwetter im Gepäck 
und guter Laune, haben wir es uns richtig gemütlich gemacht. Wir ließen uns heiße 
Gulaschsuppe schmecken, während der Schaufelraddampfer gemächlich über den 
Schwielochsee fuhr. Es kam dann doch noch ein wenig die Sonne raus. Wie sagt 
man so schön: “Wenn Engel reisen, ist schönes Wetter.“ Zum Abschluss der Fahrt 
gab es noch ein Käffchen und Kuchen für uns alle. Und wieder hatten wir einen 
wundervollen Tag zusammen. 
Nach dem Ausflug ist vor dem Ausflug. Die nächsten Unternehmungen sind geplant, 
davon berichten wir gern beim nächsten Mal.

Sommerliche Grüße an alle Tagesgäste mit ihren Angehörigen, an alle Interessierten 
und alle Leser
Silvia, Ronny, Jana und Katrin

Mietersprechstunde

Sehr geehrte Mieter und Mieterinnen, 

zurzeit finden keine Sprechstunden der 
CORONA Hausverwaltung & Immobilien 
OHG in Briesen (Mark) statt.

Bei Bedarf melden Sie sich bitte telefo-
nisch bei der CORONA  Hausverwaltung 
& Immobilien OHG unter 030 6576 4415.

 
 

Handelsregister: Amtsgericht Potsdam HRA 6509 P 
Zentrale: Clauertstraße 20, 15806 Zossen |NL Berlin: Köpenicker Straße 325 | Steuernummer: 050 / 162 / 03760 

www.corona-immobilien.de|Email: info@corona-immobilien.de 
Konto: DKB AG | IBAN: DE33 1203 0000 1062 5378 30 | BIC: BYLADEM1001 

 

 
Mietersprechstunde  

 
Sehr geehrte Mieter und Mieterinnen, 
 
wir laden zur Mietersprechstunde wie folgt ein: 
 
Ort:   Ärztehaus Müllroser Str. 46, 15518 Briesen 

DG rechts 
 

Uhrzeit:  15:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 
Termine:  02.04.2024 
    16.04.2024 
    30.04.2024 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Corona Hausverwaltung & Immobilien OHG 
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Liebe Mitmenschen!

Wir freuen uns von Herzen, Ihnen hiermit unseren im Mai eröffneten Bestattungswald 
vorzustellen. Eingebettet in die Wälder und Felder des schönen Alt Madlitz bietet er unter alten 
Buchen, kräftigen jungen Eichen, mächtigen Douglasien, hohen Lerchen und den für 
Brandenburg typischen Kiefern eine vielfältige Auswahl an natürlichen Ruhestätten. 
Wir ermöglichen Ihnen die Beerdigung, die Sie sich wünschen. Ganz frei von Zwängen und 
Erwartungen, in einem Wald voller Möglichkeiten und Gefühl. An einem Ort, an dem 
Verstorbene und Lebendige Geborgenheit finden können und die Mitarbeitenden sowohl aus 
fachlicher als auch persönlicher Perspektive wissen, was der Verlust eines Menschen bedeuten 
kann. 

Preise & Grabarten

Gemeinschaftsbäume
Offenes Nutzungskonzept I bis zu 15 Einzel-
grabstellen pro Baum I Laufzeit: 20 Jahre I 
Kosten pro Grab: 450 - 1.200€ je nach Alter des 
Baumes

Familien- & Freundinnengrabstätten
Sie entscheiden, wer an Ihrem Baum beige-
setzt wird I max. 15 Grabstellen pro Baum I 
Laufzeit: 40 Jahre I Kosten pro Baum: 3.200 - 
5.400€ je nach Alter des Baumes

Spatzennest
Grabbaum für Früh- & Totgeborene und Kinder 
bis zu einem Alter von fünf Jahren I Laufzeit: 15 
Jahre I Kosten: unentgeltlich

Beisetzungsentgelt (wochentags): 350€ 
Beisetzungsentgelt (samstags): 400€
Namenstafel: 60€

Wir sind für Sie da – ob Vorsorge, 
Abschied oder Jahrestag. 

Im Trauerfall
Wir unterstützen Sie und stehen an Ihrer 
Seite. Bei der Grabauswahl, den Vorbe-
reitungen, der Beerdigung.

Bei der Vorsorge
Vorsorgen heißt gestalten. Wir ermög-
lichen Ihnen eine selbstbestimmte Be-
stattungsvorsorge.

Mit unseren Angeboten 
Von Trauerfeiern an festlicher Tafel im 
Wald über gemeinsame Waldpflege bis 
hin zu Jahrestagsfeierlichkeiten.

Bei unseren Veranstaltungen
Wir laden regelmäßig ein: Zu Wald-
führungen, Trauercafés, Lesungen und 
unseren vielfältigen Trauerbegleitungs-
angeboten. Für Kinder, Erwachsene, 
Trauernde, Vorsorgende und Interessier-
te – je nach Veranstaltung.

Kontakt: Telefonisch: 0151 575 18471 oder per 
Mail: info@bestattungswald-altmadlitz.de 

Eine umfassende Kostenübersicht sowie 
alle aktuellen Veranstaltungen finden Sie 
auf: www.bestattungswald-altmadlitz.de

Informatives
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Erste Projekte über das 
Bundesprogram ‚Demokratie leben!‘ in der 

Region gefördert

Weitere Ideen werden gesucht! 

Erste zivilgesellschaftliche Akteure haben sich gefunden und 
Projektideen eingereicht. Die ersten drei Projekte wurden vom 
begleitenden Gremium, dem Bündnis, als positiv bewertet und 
vom Amt Odervorland beschieden.  
Am 01. Mai 2025 hat der Tanzkreis Fürstenwalde mit seinen 
Kooperationspartnern und -partnerinnen ein vielfältiges Pro-
gramm im Fürstenwalder Stadtpark organisiert. Mit dem Friedens-
fest „Fürstenwalde für Frieden“ setzten sie ein gemeinschaft-
liches Zeichen für Zusammenhalt und Frieden. Der festähnliche 
Rahmen mit verschiedenen interaktiven Angeboten für Kinder 
und Jugendliche brachte unterschiedliche Menschen ganz unge-
zwungen zusammen. Ein kleines gastronomisches Angebot lud 
zum Verweilen und zu Gesprächen ein. Tanzdarbietungen, krea-
tive Angebote, Kinderschminken, eine Kinderolympiade ... den 
Besuchern und Besucherinnen wurde viel geboten. Während 
der Veranstaltung wurden Friedenswünsche, -botschaften und 
Hoffnungen verfasst und an eine neu gepflanzte Eiche im Park 
gehängt.

Wann?  20. - 24.10.2025  
Wo?   Ev. Jugendbildungs- und Begegnungsstätte Hirschluch, 

15859 Storkow (Mark)  
Wer kann teilnehmen? Alle ab 16 Jahre (min. 15 Jahre)  
Kosten:   25,00 € (beinhaltet Unterkunft, Verpflegung 

sowie Schulungsmaterialien)  

Meldet euch bis zum 29.09.2025 per Mail 
bei Herrn S. Redlich an: s.redlich@jusev.de 
Wir freuen uns auf euch! 

Ein weiteres Projekt von JuSeV fand am 06. Juni statt. Unter dem 
Titel: „LOSidarische Kinder – Kindersolidarität im Landkreis 
Oder-Spree“ stellten sich die Projektverantwortlichen gemein-
sam mit den Kindern der Rauener Grundschule die Frage: Muss 
man viel Geld haben, um solidarisch mit jemanden zu sein?
Manchmal reicht Aufmerksamkeit und ein unterstützendes 
Lächeln - oder eine selbstgemachte Kerze, die Menschen ohne 
Strom und Gas ein bisschen Wärme spendet. Auch Fotografie 
kann als Mittel gegen Ausgrenzung und Vergessen eingesetzt 
werden. In einer Reihe von Workshops zum Kindertag 2025 
erlebten die Kinder die verschiedenen Facetten des Solidari-
täts-Begriffes und lernten über die Bedeutung von Solidarität 
für ihr alltägliches Leben.
Weitere Projekte sind in der Planung. Wir werden an dieser Stelle 
weiterhin davon berichten. Wenn Sie Projektideen haben, die das 
Miteinander fördern, das ehrenamtliche Engagement erhöhen, 
bei der Entwicklung von Kompetenzen zur Konfliktbearbeitung 
beitragen, Sie sich einer Herausforderung oder Problemlage in 
Ihrem Verein, Ihrer Initiative, Ihrer Clique, Ihrer Gemeinde oder 
anderswo zuwenden möchten, dann sind wir vielleicht die rich-
tigen Ansprechpartner und Ansprechpartnerinnen. 
Wir fördern Menschen mit Ideen und begleiten Sie, wenn 
gewünscht, bei der Projektentwicklung. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internetseite des Amtes 
Odervorland (www.amt-odervorland.de) und bei Fragen helfen 
wir Ihnen natürlich gern. 

Kontaktdaten: 
Susann Boeck und Erik Neumann 
foerderung-zivilgesellschaft@amt-odervorland.de 
Tel.: 033607 / 897 - 39 oder -22 

Einladung zum Juleica-Kompaktkurs - Im Oktober gibt es einen 
Juleica-Kompaktkurs für Jugendliche und junge Erwachsene. 
Wenn du ehrenamtlich mit Kindern und Jugendlichen tolle Aktio-
nen umsetzen möchtest, dann haben wir genau das richtige 
Angebot für dich: Juleica! 
Du hast Lust, dich für Kinder und Jugendliche zu engagieren? 
Dann ist ein Juleica-Kurs genau das Richtige für dich! Hier erlernst 
du Grundlagen, Methoden und praktische Tipps, die du für die 
Arbeit mit Jugendgruppen benötigst.  

 h Gemeinde Berkenbrück

Das Zentrale Ferienobjekt „Dehmsee“
bei Berkenbrück

Kommen wir zum letzten und mit Abstand unbekanntesten 
Ferienlager in Berkenbrück, das Ferienlager des Ministeriums für 
Staatssicherheit der DDR „Feliks Dzierzynski“ am Dehmsee. In den 
alten Akten ist auch von dem Zentralen Ferienobjekt „Dehmsee“ 
die Rede. Das Lager entstand in den 1970er Jahren. Das Gelän-
de des Zentralen Ferienobjektes „Dehmsee“ lag am Ostufer des 
Dehmsees bei Berkenbrück. Es befand sich in direkter Nachbar-
schaft zum MFS-Objekt „Dehmsee“ und bildete mit diesem eine
Einheit. Zwar lag das Ferienlager außerhalb des Zentralobjektes, 
welches in den Unterlagen oft unter dem Kürzel DK-D auftaucht, 

Verwaltung/Informatives
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Achtung ! Achtung ! Achtung!

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Berkenbrück,

wir suchen für unseren Dorfplatz wieder einen schönen Baum. 
Wer einen schönen Baum im Garten zu stehen hat, der vielleicht 
zu groß geworden ist oder jemanden kennt, wo dies so ist, kann 
sich gern melden.

Biegener Rentner fahren nach Moritzburg

Am Donnerstag, dem 11.09.2025, fahren wir nach Moritzburg.

Abfahrt ist um 8.30 Uhr von der Bushaltestelle in Biegen.
Rückfahrt ca. 17.00 Uhr.
Der Fahrpreis beträgt 85,00 € (für Rentner 55,00 €).
Wer noch Interesse an der Fahrt hat, kann gern mitkommen.
Im Preis enthalten sind:
- Busfahrt
- Mittagessen (Raum Moritzburg)
-  1 h Kremserfahrt mit Abstecher zum Fasanenschlösschen und 

zum Leuchtturm
-  1,5 h Rundfahrt um Moritzburg inkl. kurzer Spaziergang zum 

Schloss
- Kaffeegedeck im Schlossrestaurant

Bitte bis zum 23.07.2025 anmelden und bezahlen.

Lilo Steinborn
Seniorenbeiratsmitglied

 h Gemeinde Briesen (Mark)

verwaltet wurde das Ferienlager aber zusammen mit dem Stasi-
Objekt.
Auf dem Gelände gab es mehrere kleine Bungalows als 
Unterkünfte für die Kinder, auch „Finnhütten“ genannt. Die meis-
ten Bauarbeiten im Objekt wurden durch die Firma VEB Spezial-
hochbau Berlin (SHB) durchgeführt, vor 1975 als VEB Dynamo-Bau 
Berlin am Dehmsee tätig. [1]
Die Kinder im Ferienlager waren in der Regel die Kinder von MfS-
Funktionären aus Berlin, aber auch anderen Teilen der ehemaligen 
DDR. Hier waren sie maximal abgeschirmt und konnten ungestört 
von Kontakten zu Außenstehenden ihre Ferien genießen.
Der Tagesablauf war stark strukturiert und hatte feste Zeitpläne. 
Grundsätzlich scheinen die Kinder von damals aber positive Erin-
nerungen an dieses Lager zu haben.
Aufzeichnungen oder gar Fotos zu diesem Lager scheinen aber 
eher rar zu sein, was unter diesen Umständen irgendwie klar ist.
Im Jahre 1989 bildete sich in Berkenbrück im Rahmen der Wende 
ein Bürgerkomitee, dies verlangte Zugang zum Stasi-Objekt am 
Dehmsee und forderte die Berkenbrücker dazu auf, sich auch 
an dieser Forderung zu beteiligen und sich eines Morgens um 
9:00 Uhr am Kontrolldurchlass des MfS-Objektes einzufinden. 
Ich war damals Student in Dresden und kam zufällig am Wochen-
ende nach Haus. Die Wende war da in Dresden schon so gut wie 
gelaufen, da dachte ich, huch jetzt gehen die hier in Berkenbrück 
auch auf die Barrikaden, na das wird sicher interessant! Also bin 
ich nach der Sitzung des Bürgerkomitees am nächsten Morgen 
um 9:00 Uhr mit zum Dehmsee gewandert. Also, ausländische 
Staatsgäste wurden nicht höflicher empfangen als wir damals. 
Ein paar Wochen vorher hatten sie in Dresden noch die Studenten 
aus dem Wohnheim nachts zum Verhör abgeholt und tagelang 
eingesperrt. Und hier jetzt in Berkenbrück hätte es fast Kaffee 
und Kuchen zur Begrüßung gegeben. Nun, ich war maximal 
amüsiert, wie Sie sich vorstellen können. Eine Lebensweisheit, 
die ich aus 1989 mitgenommen habe, ist die Gewissheit, dass 
sich alles im Leben aller von heute auf morgen komplett ändern 
kann. Quasi über Nacht wird aus Schwarz Weiß und aus Richtig 
plötzlich Falsch, aus Gut wird Böse und umgedreht. Am Ende 
einer Ära wird dieses Spiel immer schneller und immer radikaler 
in seinen Kurswechseln. Manchmal habe ich da heute so einen 
Hauch von Wiederholung dieser Erinnerung.
Aber eigentlich ist das eine andere Geschichte, deshalb zurück 
zum Ferienlager. Das Ferienlager verfiel und heute dürfte wohl 
so gut wie nichts mehr davon übrig sein, außer vielleicht ein paar 
Mauerreste im Wald.
Das war die letzte Geschichte eines Ferienlagers in Berkenbrück. 
Ob diese Ferienlager nun gut oder schlecht waren, werden die 
Alten, die sie noch miterlebt haben, je nach persönlichen Erfah-
rungen, bewerten. Sie waren das Phänomen einer bestimmten 
Zeit und sind nun Geschichte.

Matthias Kläge
Ortschronist Berkenbrück

Quellen:
[1] Bundesarchiv

Wir möchten gern wieder in der Adventszeit einen schönen Baum 
in der Dorfmitte aufstellen. Es ist ja noch ein bisschen Zeit.

Kontaktdaten: Mirko Nowitzki
Telefon: 01723142904

Vielen Dank im Voraus.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Bürgermeister

Veranstaltungen/Informatives
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Kinder- und Sommerfest 
im Gartenverein Sonnenschein

Der Gartenverein Sonnenschein in Briesen (Mark) lädt auch in 
diesem Jahr zu seinem beliebten Kinder- und Sommerfest ein. Am 
Samstag, den 19.07.2025, erwartet Groß und Klein ein abwechs-
lungsreiches Programm voller Spiel, Spaß und Geselligkeit. 

Das Kinderfest startet um 15:00 Uhr und verspricht strahlende 
Kinderaugen. Neben einer Hüpfburg, die zum Toben einlädt, gibt 
es zahlreiche Spiel- und Bastelangebote, bei denen der Kreativität 
keine Grenzen gesetzt sind. 

Natürlich ist auch für das leibliche Wohl gesorgt: Selbstgebackene 
Kuchen und duftender Kaffee stehen bereit, um Eltern und Groß-
eltern einen genussvollen Nachmittag zu bescheren. 

Ab 18:00 Uhr beginnt dann das Sommerfest, bei dem der Fokus 
auf geselligem Beisammensein liegt. Wie jedes Jahr wird der Grill 
angefeuert und die Besucher können sich auf herzhafte Grillwürs-
te freuen. Dazu werden selbstgemachte Salate angeboten, die 
die Vielfalt der kulinarischen Künste der Vereinsmitglieder zeigen. 

„Unser Kinder- und Sommerfest ist eine wunderbare Tradition, die 
Jung und Alt zusammenbringt", sagt der Vorsitzende des Vereins, 
Enrico Noth. "Es ist schön zu sehen, wie Kinder und Erwachsene 
gemeinsam den Tag genießen und die Gemeinschaft gestärkt 
wird." Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich 
eingeladen, an diesem besonderen Tag teilzunehmen. Kommen 
Sie vorbei und verbringen Sie einen unvergesslichen Nachmittag 
und Abend mit uns im Gartenverein Sonnenschein! 

Computerzirkel Interessierter Senioren Briesen "CIS Briesen"

im Gemeindehaus Briesen (Mark)

23.07.2025 um 15 Uhr 

Was Sie schon immer über die Benutzung eines Computers in Ihrem zu Hause
wissen wollten, aber nie zu fragen wagten...
Sie sind im "besten Alter: 60 plus?" - etwas darunter oder darüber?, gefahrlos
im Internet surfen, digitale Bilder bearbeiten, Emails lesen und beantworten -  das 
würden Sie schon gerne machen - aber wagen sich alleine nicht
so richtig ran....
Kommen Sie doch einfach mal bei uns in Briesen vorbei!

Am 23.07.2025 um 15 Uhr im Gemeindehaus startet unser Computerzirkel 
Interessierter Senioren, kurz: "CIS Briesen".

Bringen Sie ihren Laptop und ihre tausend Fragen einfach mit - wir werden
versuchen Antworten zu finden. Der Eintritt ist und bleibt natürlich frei.

Es freut sich auf Sie der Initiator: Wolfram Lange, Jacobsdorf. 

Computerzirkel Interessierter Senioren 
Briesen „CIS Briesen“

im Gemeindehaus Briesen (Mark)

23.07.2025 um 15 Uhr

Was Sie schon immer über die Benutzung eines Computers in 
Ihrem zu Hause wissen wollten, aber nie zu fragen wagten ...
Sie sind im „besten Alter: 60 plus?“ - etwas darunter oder darüber?, 
gefahrlos im Internet surfen, digitale Bilder bearbeiten, Emails 
lesen und beantworten -  das  würden Sie schon gerne machen 
- aber wagen sich alleine nicht so richtig ran ....

Kommen Sie doch einfach mal bei uns in Briesen vorbei!

Am 23.07.2025 um 15 Uhr im Gemeindehaus startet unser 
Computerzirkel  Interessierter Senioren, kurz: „CIS Briesen“.

Bringen Sie Ihren Laptop und Ihre tausend Fragen einfach mit - 
wir werden versuchen, Antworten zu finden. Der Eintritt ist und 
bleibt natürlich frei.

Es freut sich auf Sie der Initiator: Wolfram Lange, Jacobsdorf.

19

UND als ob das nicht genug wäre, erwartet euch:
Ponyreiten, eine Kremserfahrt, zwei gigantische

Hüpfburgen, eine riesige Dartscheibe für Fußbälle,
Kegeln, ein Glücksrad, magisches Kinderschminken und

Seifenblasen-Action ohne Ende!

JULI
Samstag AB 12 UHR

AUF DEM IDYLLISCHEN DORFPLATZ FALKENBERG 17 
IM CHARMANTEN FALKENBERG

20 UHR:
ENTERTAINER BOB LEHMANN

 h Gemeinde Jacobsdorf

                          eingeladen
sind alle Eltern mit ihren
Kindern. Ihr könnt bei uns
die Umgebung erforschen
und spielerisch neue
Erfahrungen sammeln.
Zugleich können sich die
Eltern kennenlernen und
untereinander
austauschen.

KRABBELGRUPPEKRABBELGRUPPE
Kita Abenteuerland

Herzlich 

Wo

Wann

kita.abenteuerland@kinderhaus-b-b.de

Kita Abenteuerland
Jacobsdorfer Str. 5
 15236 Jacobsdorf 

  Tel: 033608/213

     Du hast noch Fragen? 
Dann schreib uns gerne an:

Jeden zweiten und vierten
Freitag im Monat.

      • Von 09.30-10.30Uhr
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 h Gemeinde Jacobsdorf

 

5. Juli 2025 

Zwei Dörfer – ein Tag – eine Mission
Wir für Euch!

Wir laden euch herzlich zu unseren Festen am 5. Juli 2025 in 
Sieversdorf und Petersdorf ein.
Damit ihr nicht die Qual der Wahl habt, werden unsere Kame-
raden der Feuerwehr einen Shuttle-Service zwischen unseren 
Festen für euch anbieten. Bitte die aushängenden Fahrpläne an 
den Haltestellen beachten, einsteigen und auch dem Partnerfest 
einen Besuch abstatten.

3. Sieversdorfer Märchentag

11:00 Uhr         Märchenhaftes in Sieversdorf
11:30 Uhr         Puppentheater mit Andre Streine „Rumpelstiel“
& 14:30 Uhr     & „Der Fischer und seine Frau“
13:00 Uhr         Erzähltheater mit und von Machandel
& 16:00 Uhr     „Der ungebetene Gast“

Außerdem: Märchen-Quiz, Ritterspiele, Kinderschminken, Hand-
werksmarkt und verschiedene handwerkliche Mitmachaktionen 
(Filzen, Töpfern, Korbflechten, Seidenmalerei, Panflöte bauen) 
u.v.m.

Dorf- & Spielfest Petersdorf

10:00 Uhr          Eröffnung Kinderflohmarkt und 
Fußballturniere C, D, E Jugend

ca. 12:30 Uhr   Ausfahrt mit Simme & Co (knat-
tern auch für Sieversdorf )

      „Schneckenrennen“ – Wer fährt 
am Langsamsten? 

14:00 Uhr          Blasmusik von & mit den „Blech-
bis 18:00 Uhr   vibratoren“ live und mit echten 

Instrumenten

Außerdem: Hüpfen und Springen in der 
Fußballhüpfburg, beregnete Wasserrutsche, 
Kinder-Tattoos und Kinderschminken, Maires 
Foodtruck u.v.m.

Abends:  Burlesque Show
   Disco- und Partymusik mit dem 

„Disco Papst“

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher, reges 
Fest-Hopping und jede Menge Spiel, Spaß und 
Spannung.

Ein großer Dank geht schon raus an unsere Retter 
in der Not für die Einrichtung des Shuttle-Ser-
vices! Danke Kameraden, ihr seid der Inbegriff 
des Ehrenamtes!

Im Namen der Orte Sieversdorf und Petersdorf
Heike Hoffmann und Thomas Kahl
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Aus dem 100jährigen Kalender

Juli 2025 

01.-02.  trübes Wetter
03.-04.  morgens recht kühl, nachmittags Donner und Regen
05.-09.  schöne Tage
10.-14.  Regenwetter
15.-17.  schönes Heuwetter
18.-23.  Regen
24.-26.  drei herrliche schöne Tage
27.-30.  Donner und viel Regen
31.  schöner Tag

Eine weitere Entdeckertour in Oder-Spree – 
früher sehr beliebt, heute fast vergessen

Die Verluste an Geschichte, Markenzeichen einer Region, die 
Denkmale der Natur, erlebnisreiche Stellen um uns herum, sollten 
wir nicht vergessen. In unserer schnell lebenden Zeit ist das leider 
oft der Fall. Heute weiß bestimmt kaum noch jemand, dass wir 
zwischen Berkenbrück und Fürstenwalde und der im Norden von 
dem Waldgebiet Beerenbusch liegenden Gemeinde Neuendorf 
im Sande ein kleines Naturschutzgebiet haben, das ebenfalls Bee-
renbusch heißt. Im zeitigen Frühjahr bedeckt ein weißer Teppich 
von blühenden Anemonen den Waldboden und wildwachsende 
Schwertlilien erfreuen den Wanderer. Eine früher sehr wichtige 
Straße durch den Wald hat den Namen „Königsgestell“. Darüber 
wurde bereits viel berichtet. Durch die 1842 eingeweihte Bahn-
linie zwischen Berlin und Frankfurt wurde ein Teil der Wichtig-
keit des Königsgestells verloren, durch die Motorisierung des 
Straßenverkehrs noch mehr. Doch es ist noch vorhanden, das 
Gestell, und bis vor einigen Jahren verlief noch ein wunderbarer 
Radweg auf dieser Strecke. Nach ungefähr zwei Kilometern in 
Richtung Fürstenwalde befand sich ein großer Pavillon, für Wan-
derer gedacht. Hier konnten auch wir Schulkinder, die mit Rädern 
zur Schule fuhren, uns bei Regenwetter unterstellen oder spielen. 
Von diesem Pavillon verlief im rechten Winkel ein Waldweg nach 
Norden. Auch dieser Waldweg verlor etwas Wichtigkeit durch die 
Bahnlinie. Für die Forstwirtschaft sind beide Waldstraßen notwen-
dig. Am Ende dieses Waldweges gelangt man an plätscherndes 
Wasser. Der Neuendorfer Hauptgraben ist erreicht. Hier gelangt 
man an den Wald- und Wiesenweg nach Neuendorf im Sande und 
an die Kulturlandschaft zwischen Fürstenwalde und Steinhöfel. 
Der Wald ist verschwunden und ein wunderbarer Blick geht über 
die Landschaft.
Hier, wo das Naturschutzgebiet endet, stand früher ein weite-
rer Pavillon. Hier übte der Gesangverein von Fürstenwalde, hier 
endete mancher Schulausflug von Schulkindern aus Fürstenwalde 
und auch aus Berkenbrück. Im Wasser des Hauptgrabens konnten 
verschiedene Fisch- und Amphibienarten beobachtet werden. 
Auf den Wiesen liefen Störche und andere Vogelarten schwirr-
ten zwischen Wald und Wiesen. Kurzum dieses Gebiet war für 
Schulausflüge bestens geeignet. Der jetzige Wassermangel am 
Hauptgraben ist eine Folge der Motorisierung, auch der Landwirt-
schaft. Große Maschinen und Geräte benötigen große Flächen 
zum ökonomischen Arbeiten. Viele Generationen arbeiteten 
daran mit. Das ist überall auf unseren Feldern zu sehen. Wo sind 
die Mühlen, wo die Mühlenteiche geblieben? Hier, wo die Wege 
an das Wasser und an die Wiesen gelangen, ist auf den älteren 
Karten der Standort „Ziesmer Eiche“ vermerkt. Im Sommer des 
Jahres 1990 bekamen wir, die Familie Kirsch, einmal Besuch. Ein 
Herr Reimar Ziesmer stellte sich vor. Der Enkelsohn des König-
lich-Preußischen Forstassesors Bernhard Ziesmer hatte durch die 
Wende die Möglichkeit erhalten, das Arbeitsgebiet seines Groß-
vaters zu begutachten. Der Sohn des Bernhard Ziesmer, Reinhard, 
hatte hier im Fürstenwalder Gebiet als Forstmeister gearbeitet. 
Durch die auf der Karte festgelegte Eintragung und den Hinweis 
„Ziesmer-Eiche“ hatte auch unsere Gruppe ein Interesse, die ver-
gessene Sehenswürdigkeit wieder zu beleben. So erschien von 
mir im Jahre 1980 im damaligen Amtsblatt von Fürstenwalde, 
dem „Spreeaufwärts“, ein Beitrag über den Standort der Ziesmer-
Eiche. Darin bat ich alle Bürger, die noch etwas über diese Eiche 
wussten, mir dies mitzuteilen. Leider kamen, bedingt durch die 
Wende, nicht viele Mitteilungen. Ich denke mir, dass dieser Stand-
ort auch durch das Naturschutzgebiet erhalten werden sollte. Die 
Jagdhornbläsergruppe hatte an diesem Ort einen kleinen Auftritt. 
Die Familie Ziesmer, 1945 von Ostpreußen nach Westdeutschland 
verschlagen, sollte hier eine Heimstatt behalten.

Kirsch, Mitglied des BUND Ortsgruppe Berkenbrück

 h Informatives

Sommerskat, Frühschoppen und 
Resteverzehr in Petersdorf bei Briesen

Ein Frühschoppen geht immer und warum nicht mal eine Runde 
Skat dabei kloppen?
Im Anschluss an unser Dorf- und Spielfest laden wir zum Peters-
dorfer Skatturnier. Geld-, Sachpreise und vielleicht wieder einen 
kleinen "Pokal" ;)
Gespielt wird nach den Regeln des deutschen Skatverban-
des (Ausnahme Ramsch), Startgeld 10.- Verlustgelder: 1. Spiel  
0,50 ct ab 2. verlorenem 1.- €
100% Ausschüttung der Startgelder, die Verlustgelder gehen, 
nach Abzug der Kosten, an den gemeinnützigen Verein mit oder 
zur Pflege seiner "Feuerwehrkutsche".
Je nach Wetter spielen wir 2*36 oder 3*24 Spiele, Teilnahme "beste 
Runde" möglich, Tandemmeldungen aber leider nicht.

Wir spielen im Festzelt auf Bierzeltgarnituren, für´s leibliche Wohl 
wird gesorgt.

Gut Blatt - möge der Kreuz Bauer mit Euch sein!

Thomas Kahl
Ortsvorsteher (OrtsbeiratPET@aol.com) und
Vorsitzender Traditionsverein Petersdorf e.V. 
(TradVereinPDorf@aol.com)

ALLES ab 1 Stück AuflageALLES ab 1 Stück Auflage
Z. B. Einladungskarten, Trauerkarten, Kalender und vieles mehrZ. B. Einladungskarten, Trauerkarten, Kalender und vieles mehr

Telefon 033606 70299
www.druckereikuehl.de
info@druckereikuehl.de

Kühl OHG 

Mixdorfer Str. 1
15299 Müllrose
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www.pflege-neutzsch.de

Liebevolle Unterstützung ohne Zeitdruck
Verhinderungspflege und alltagsunterstützende 
Angebote z. B. Begleitung zu Terminen, Einkauf, 

haushaltsnahe Dienstleistungen
Individuelle Beratung, auch Beratungsbesuch 

nach § 37 Abs. 3 SGB XI

Wir sind tätig in Eisenhüttenstadt, Beeskow, Frankfurt (O.) 
und der jeweiligen dörflichen Umgebung

Kontaktieren Sie uns. Wir sind gern für Sie da.
Neutzsch GmbH

Hauptstr. 18 • 15299 Grunow
Telefon: 033655 591960 • Mobil: 0151 65103545
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RückblickInformatives/Mitteilungen

- Vollelektrisches Modell seit Einführung des Awards an der Spitze
- Leser/innen der „Auto Zeitung“ wählten beste Elektroautos
-CUPRA Born seit vergangenem Jahr noch sportlicher unterwegs
- Erhältlich bei Ihrem CUPRA und SEAT Vertragshändler in der Region:   
  Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder) und Umland – Autohaus Peter Böhmer

Frankfurt (Oder) / Eisenhüttenstadt, 12. Juni 2025 - Der CUPRA Born ist nicht zu stoppen: Zum 
dritten Mal in Folge hat sich das vollelektrische Modell den Sieg bei der „Auto Trophy Elektro“ geholt. 
In der Importwertung der Kategorie „Beste Elektro-City Cars/-Kleinwagen/-Kompakte“ ließ das Modell 
erneut alle Mitbewerber hinter sich – und bleibt damit seit der Einführung des Awards 2023 ungeschlagen. 

„Der CUPRA Born setzt Maßstäbe in seinem Segment.“  
Alexander Buk, Geschäftsführer con CUPRA in Deutschland

„Der CUPRA Born setzt Maßstäbe in seinem Segment. Er zeigt, dass Elektromobilität auch emotional 
und aufregend sein kann“, sagt Alexander Buk, Geschäftsführer von CUPRA in Deutschland. „Dass unser 
Konzept auch im dritten Jahr in Folge so viel Zustimmung bei den Leserinnen und Lesern der ‚Auto Zeitung‘ 
findet, freut mich riesig.“

Erfolgreicher E-Einstieg

Der CUPRA Born ist das erste vollelektrische Modell der Challenger-Brand und feierte seine Markteinführung 
Ende 2021. Seitdem gehört es zu den meistverkauften Elektromodellen in Deutschland und belegte in den 
vergangenen Monaten regelmäßig eine Top-Ten-Platzierung in der Zulassungsstatistik. Im vergangenen Jahr 
kam zudem der CUPRA Born VZ1 auf den Markt, der mit 240 kW (326 PS) das sportliche Topmodell darstellt.

Dritte Auflage

Die „Auto Trophy Elektro“ wurde 2025 bereits zum dritten Mal vergeben. Die „Auto Zeitung“ verlieh insgesamt 
zwölf Awards – ausschließlich an Elektrofahrzeuge. Rund 7.000 Leser/innen stimmten für ihre Favoriten 
– sowohl bei den Modellen als auch bei der nachhaltigsten Marke. Alle Ergebnisse der diesjährigen Wahl 
gibt es in der Ausgabe 13/25 der „Auto Zeitung“ (Erscheinung vom 4. Juni).

CUPRA Born feiert dritten Sieg in Folge bei der „Auto Trophy Elektro“
Ihr CUPRA und SEAT Vertragshändler in der Region – Autohaus Peter Böhmer

Vorbei schauen und sich die CUPRA und SEAT Modellpalette anschauen und gegebenenfalls Probe fahren, 
lohnt sich auf jeden Fall! Zusätzlich bietet das Team vom Autohaus Peter Böhmer eine ganze Menge an 
attraktiven Aktionsangeboten für verschiedenste CUPRA und SEAT Modelle an. Also nichts wie auf zum 
Autohaus Peter Böhmer – Ihrem CUPRA und SEAT Vertragshändler für die Region: Eisenhüttenstadt, Frankfurt 
(Oder) und Umland. Zu finden ist das Autohaus Peter Böhmer in 15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-
Straße 12, Telefon: 0335 – 6066540 und in Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 – 62095.

1 CUPRA Born VZ 240 kW (326 PS), 79 kWh: Stromverbrauch (kombiniert): 14,9–16,7 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse (kombiniert): A; elektrische Reichweite (kombiniert): 530–594 km

2 CUPRA Born 170 kW (231 PS), 79 kWh: Stromverbrauch (kombiniert): 15,9–17,8 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse (kombiniert): A; elektrische Reichweite (kombiniert): 479–559 km

15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-Straße 12, Telefon: 0335 6066540 Info@autohaus-boehmer.de
15890 Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 62095 www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

Das SEAT Logo ist das zentrale Marken- 
element. Deshalb ist die einheitliche Darstel-
lung besonders wichtig. 

Primärlogo
Das Primärlogo ist das vertikale Logo. Es 
wird für die gesamte Markenkommunikation 
benutzt: nationale Kommunikation, Han-
delskommunikation sowie für die digitale 
Kommunikation. Das Logo wird ausschließlich 
monochrom, in den Farben schwarz und 
weiß verwendet – abhängig vom jeweiligen 
Hintergrund. 

Logo

Wichtig: Das Logo darf in keinem Fall 
gestreckt, verzerrt oder neu entworfen 
werden.

Dankeschön - Ein neuer 
Baum schmückt unseren 

Schulhof

Seit dem Frühjahr wächst ein neuer Baum 
auf dem Schulhof unserer Grundschule 

Dankeschön - Ein neuer Baum schmückt unseren Schulhof

Seit dem Frühjahr wächst ein neuer Baum auf dem Schulhof unserer Grundschule 
Ziltendorf, der ein Geschenk von Familie Naumann aus Ziltendorf ist. 

Vielen Dank dafür! 

Nachdem Mitarbeiter des Wirtschaftshofes ihn gepflanzt haben und er mit viel Liebe 
von der 6. Klasse gegossen wird, hat er schon neue Blätter ausgetrieben und wird 
uns hoffentlich lange ein schöner Schattenspender sein. 

Danke sagt im Namen der Grundschule Ziltendorfer Niederung
Die 6. Klasse

Unsere Weltentdecker auf 
großer Mission 

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Brieskow-Finkenheerd 

Unsere Weltentdecker, der Kita Brieskower-
Knirpse erlebten einen ganz besonderen Tag. 
Gemeinsam besuchten wir die Freiwillige Feu-
erwehr im Ort ein Ausflug, der allen lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
Schon beim Eintreffen auf dem Gelände der 
Feuerwehr war die Aufregung groß. Die Kin-
der durften nicht nur die beeindruckenden 
Einsatzfahrzeuge aus nächster Nähe bestau-

nen, sondern auch einen Blick auf die Aus-
rüstung werfen, die im Ernstfall zum Einsatz 
kommt. 
Ein ganz besonderes Highlight wartete im 
Anschluss! Unter Anleitung durften die Kinder 
selbst den Umgang mit einem Feuerlöscher 
üben und sogar ein echtes Feuer löschen. Mit 
großen Augen und voller Eifer nahmen sie 
diese Aufgabe an. So bekamen sie spielerisch, 
die Möglichkeit zu lernen, wie man im Notfall 
richtig reagiert. 
Die Kollegen/innen der Freiwilligen Feuer-
wehr nahmen sich viel Zeit für die kleinen 
Besucher. Sie erklärten geduldig alle Gerä-

te, beantworteten viele 
aufkommende Fragen 
und vermittelten kind-
gerecht das Thema zum 
Brandschutz und wie sie 
sich im Ernstfall richtig 
verhalten. 
Wir als Team der Kita 
B r i e s k o w e r - K n i r p s e 
bedanken uns herzlich 
f ü r  d e n e n g a g i e r te n 
Einsatz und das vielfäl-
tige Angebot. Es war ein 
rundum spannender und 
lehrreicher Vormittag! 

Vielleicht hat es bei den einen oder anderen 
den Wunsch geweckt, später einmal selbst 
eine Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann 
zu werden. 

Kita „Brieskower-Knirpse“

Es gibt immer etwas zum Feiern! Ob Geburtstag, Einschu-
lung, Hochzeit, Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, Jugend-
weihe, Konfirmation, Taufe, Betriebsfeier, Sommerfest ...

Ihre ganz persönliche Einladung (schon ab 1 Stück) gestalten und 
drucken wir hier:

Die schönsten Feste sind die, die Sie rechtzeitig mit 
einer ansprechenden

                                                                                      ankündigen!

Mixdorfer Str. 1 • 15299 Müllrose • Tel.: (033606) 70299
www.druckereikuehl.de

Kühl OHG 



13

Veranstaltungskalender

Meine Veranstaltung steht nicht im Odervorländer-Kurier und ist 
auch nicht im Veranstaltungskalender auf der Amtshomepage!

Immer wieder kommt die Frage auf: „Wie kommen die geplanten 
Veranstaltungen eigentlich zeitgerecht und werbewirksam 
in den Odervorländer-Kurier und auf die Amtshomepage?“
Ganz einfach, senden Sie uns fristgerecht Ihre Termine, Texte 
und Plakate per Mail. Für den Kurier bitte unbedingt den Redak-
tionsschluss beachten. Texte und Termine für den Odervorlän-
der-Kurier können direkt an Mail: kurier@amt-odervorland.de 
gesendet werden. Gewerbliche Anzeigen gehen direkt an die 
Druckerei Kühl. 
Eine Veranstaltungsübersicht des Jahres 
finden Sie auf unserer Homepage www.
amt-odervorland.de unter Kultur und Tou-
rismus/Veranstaltungen. Ihre Veranstal-
tungstermine hierfür senden Sie bitte an 
den Medienservice Babuliack, Mailadresse: 
medienservice@babuliack.de 
oder telefonisch an 033607/5380.

05.07.2025 ab 10 Uhr 
11-18 Uhr 
ab 15 Uhr

Dorf- und Spielfest Petersdorf 
Sieversdorfer Märchenfest
Dorffest Schönfelde 

06.07.2025 ab 10 Uhr Skatturnier Petersdorf
08.07.2025 Seniorenbusfahrt Gemeinde 

Steinhöfel nach Waren (Müritz)
09.07.2025 14.00 Uhr 

14.30 Uhr
Seniorennachmittag Steinhöfel
Seniorensommerfest Beerfelde

11.07.-
12.07.2025 

Strandfest Berkenbrück

12.07.2025 
12-24 Uhr

Dorffest Buchholz
Sommerfest, 
Haus des Wandels Heinersdorf

19.07.2025 ab 12 Uhr

14.00 Uhr 
ab 15 Uhr

Kinder- und Dorffest 
Falkenberg
Strandfest Behlendorf
Kinder- und Sommerfest,
Gartenverein Sonnenschein 
Briesen

23.07.2025 14.00 Uhr 

15.00 Uhr

Senioren-Sommerfest 
Hasenfelde
Senioren-Computerzirkel, 
Gemeinde- und Vereinshaus 
Briesen (Mark)

26.07.2025 Sommerparty auf dem Dorf-
platz Tempelberg

26.07.-
27.07.2025 

jeweils 
11-15 Uhr 

Hera Summercamps, 
Haus des Wandels Heinersdorf

Der Igel, ein Insektenfresser 
(Säugetier des Jahres 2024)

In unserer Fauna Mitteleuropas haben wir drei besonders hervor 
geordnete Gattungen dieser Tiere, die sich besonders als Nahrung 
auf Insekten spezialisiert haben. Und dazu gehört auch der Igel. 
Ein wichtiges Merkmal der Insektenfresser ist, dass sie einen Win-
terschlaf halten. Zu dieser Tiergruppe gehören unsere Igel. Noch 
dazu einzuordnen sind die Spitzmäuse und Maulwürfe sowie die 
Fledermäuse. In Beeskow haben sich besonders zwei Personen 
mit diesen Tieren befasst: einmal Herr Dr. Axel Schmidt, den fast 
alle unserer Naturschützer kennen und Herr Lutz Ittermann. Von 
unseren Vogelarten haben sich auch einige Arten auf die Nahrung 
spezialisiert, da sind in der Hauptsache von den Kleinvögeln die, 
die uns im Herbst verlassen und in warmen Gebieten der Erde 
überwintern. Diese Vogelarten besitzen zumeist einen spitzen 
Schnabel, z. B. die Nachtigall und der Kuckuck. Die Finkenvögel, 
mit breiteren Schnäbeln, z. B. unsere Sperlinge erfreuen uns auch 
den Winter über.
Unsere Insektenfresser haben in der Regel sehr gute Ohren, sind 
zum Teil tag- und nachtaktiv und vielfach sehr klein. Es gehören 
so alle Spitzmäuse, zu denen einige zu den kleinsten Säugetie-
ren Europas rechnen. Wichtig für uns Menschen ist, dass wir für 
die Insektenfresser geeignete Überwinterungsplätze erhalten, 
schützen und schaffen.
Unterschlupfmöglichkeiten in den Gärten werden oft nicht 
beachtet oder durch Aufräumungsarbeiten sogar vernichtet. 
Das bekannteste Überwinterungsgebiet für Fledermäuse sind 
z. B. Keller, wo oft nicht einmal bemerkt wird, dass hier einige 
eingezogen sind.
In Baumhöhlen und günstigen Hausböden haben Fledermäuse 
oft ihre Jungenaufzucht eingerichtet. Oft sieht man erst, wenn 
der Baum abgeholzt ist, welche Mengen Fledermauskot aus der 
Baumhöhle herausquillen. Bei meinen Beobachtungen während 
vieler Jahre stellte ich fest, dass auch Fledermäuse zu den Verkehrs-
opfern zählen, nicht nur Frösche und Kröten, aber gerade Igel sind 
oft Verkehrsopfer. Unbewusst leben Igel oft mit uns auf einem 
Gehöft. Beim Fressen kann man die Igel oft hören. Sie schmatzen 
laut beim Fressen und beim Licht unserer Straßenlaternen. Oft sind 
Fledermäuse beim Fang von Käfern zu beobachten. Wenn jetzt 
die Nächte wieder wärmer werden, sind vom zeitigen Abend bis 
zum frühen Morgen diese Abendsegler zu sehen. Sind die Igel des 
Abends auf ihrem Raubzug unterwegs und man überrascht sie 
dabei, bleiben sie ruckartig stehen und ziehen ihren Stachelpelz 
über den Körper und werden so schnell Opfer der vielen PKWs.
Igel, Spitzmäuse und Maulwürfe haben ein samtartiges weiches 
Fell. Dazu kommen beim Igel noch mehrere Tausend, etwa ein 
Millimeter dicke Stacheln. An ihren Pfoten haben sie fünf Krallen, 
die beim Maulwurf noch besonders verstärkt sind. In unseren 
Nachbarländern gibt es noch maulwurfähnliche Insektenfresser, 
ebenfalls mit Grabklauen an den Pfoten.
Dass Igel auch die großen Nacktschnecken fressen sollen, habe 
ich noch nicht beobachten können. Abgefallene Pflaumen und 
Erdbeeren werden die Igel nicht liegen lassen. Über Maulwürfe 
kann man sich oft regelrecht ärgern. In den Saatbeeten sind 
sie aktiv und suchen Beute, Regenwürmer gehören dazu. Dass 
dabei große Erdhaufen hoch gewühlt werden, ist nicht zu ver-
hindern. Wühlmäuse und Maulwürfe benutzen oft das gleiche 
Gangsystem. Sind diese im Garten, muss der Mensch tätig wer-
den. Ich fing jedoch schon beide Arten in einem Gangsystem. 
Leider auch einmal ein Mauswiesel, welches sehr nützlich ist. 
Dieses konnte jedoch gerettet werden, da nur die Spitze einer 
Pfote eingeklemmt war. Feinde hat der Igel kaum, lediglich der 
Mensch im Auto. Genannt wird der Uhu, als nachtaktiver Greif und 

der Iltis. Gegen Hochwasser wird sich der Igel auch nicht wehren 
können. Auch Wilhelm Busch, der deutsche Dichter, hat den Igel 
beobachten können.

Wolfgang Kirsch, Mitglied des BUND Ortsgruppe Berkenbrück
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- Vollelektrisches Modell seit Einführung des Awards an der Spitze
- Leser/innen der „Auto Zeitung“ wählten beste Elektroautos
-CUPRA Born seit vergangenem Jahr noch sportlicher unterwegs
- Erhältlich bei Ihrem CUPRA und SEAT Vertragshändler in der Region:   
  Eisenhüttenstadt, Frankfurt (Oder) und Umland – Autohaus Peter Böhmer

Frankfurt (Oder) / Eisenhüttenstadt, 12. Juni 2025 - Der CUPRA Born ist nicht zu stoppen: Zum 
dritten Mal in Folge hat sich das vollelektrische Modell den Sieg bei der „Auto Trophy Elektro“ geholt. 
In der Importwertung der Kategorie „Beste Elektro-City Cars/-Kleinwagen/-Kompakte“ ließ das Modell 
erneut alle Mitbewerber hinter sich – und bleibt damit seit der Einführung des Awards 2023 ungeschlagen. 

„Der CUPRA Born setzt Maßstäbe in seinem Segment.“  
Alexander Buk, Geschäftsführer con CUPRA in Deutschland

„Der CUPRA Born setzt Maßstäbe in seinem Segment. Er zeigt, dass Elektromobilität auch emotional 
und aufregend sein kann“, sagt Alexander Buk, Geschäftsführer von CUPRA in Deutschland. „Dass unser 
Konzept auch im dritten Jahr in Folge so viel Zustimmung bei den Leserinnen und Lesern der ‚Auto Zeitung‘ 
findet, freut mich riesig.“

Erfolgreicher E-Einstieg

Der CUPRA Born ist das erste vollelektrische Modell der Challenger-Brand und feierte seine Markteinführung 
Ende 2021. Seitdem gehört es zu den meistverkauften Elektromodellen in Deutschland und belegte in den 
vergangenen Monaten regelmäßig eine Top-Ten-Platzierung in der Zulassungsstatistik. Im vergangenen Jahr 
kam zudem der CUPRA Born VZ1 auf den Markt, der mit 240 kW (326 PS) das sportliche Topmodell darstellt.

Dritte Auflage

Die „Auto Trophy Elektro“ wurde 2025 bereits zum dritten Mal vergeben. Die „Auto Zeitung“ verlieh insgesamt 
zwölf Awards – ausschließlich an Elektrofahrzeuge. Rund 7.000 Leser/innen stimmten für ihre Favoriten 
– sowohl bei den Modellen als auch bei der nachhaltigsten Marke. Alle Ergebnisse der diesjährigen Wahl 
gibt es in der Ausgabe 13/25 der „Auto Zeitung“ (Erscheinung vom 4. Juni).

CUPRA Born feiert dritten Sieg in Folge bei der „Auto Trophy Elektro“
Ihr CUPRA und SEAT Vertragshändler in der Region – Autohaus Peter Böhmer

Vorbei schauen und sich die CUPRA und SEAT Modellpalette anschauen und gegebenenfalls Probe fahren, 
lohnt sich auf jeden Fall! Zusätzlich bietet das Team vom Autohaus Peter Böhmer eine ganze Menge an 
attraktiven Aktionsangeboten für verschiedenste CUPRA und SEAT Modelle an. Also nichts wie auf zum 
Autohaus Peter Böhmer – Ihrem CUPRA und SEAT Vertragshändler für die Region: Eisenhüttenstadt, Frankfurt 
(Oder) und Umland. Zu finden ist das Autohaus Peter Böhmer in 15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-
Straße 12, Telefon: 0335 – 6066540 und in Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 – 62095.

1 CUPRA Born VZ 240 kW (326 PS), 79 kWh: Stromverbrauch (kombiniert): 14,9–16,7 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse (kombiniert): A; elektrische Reichweite (kombiniert): 530–594 km

2 CUPRA Born 170 kW (231 PS), 79 kWh: Stromverbrauch (kombiniert): 15,9–17,8 kWh/100 km; CO2-Emis-
sionen (kombiniert): 0 g/km; CO2-Klasse (kombiniert): A; elektrische Reichweite (kombiniert): 479–559 km

15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-Straße 12, Telefon: 0335 6066540 Info@autohaus-boehmer.de
15890 Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 62095 www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

Das SEAT Logo ist das zentrale Marken- 
element. Deshalb ist die einheitliche Darstel-
lung besonders wichtig. 

Primärlogo
Das Primärlogo ist das vertikale Logo. Es 
wird für die gesamte Markenkommunikation 
benutzt: nationale Kommunikation, Han-
delskommunikation sowie für die digitale 
Kommunikation. Das Logo wird ausschließlich 
monochrom, in den Farben schwarz und 
weiß verwendet – abhängig vom jeweiligen 
Hintergrund. 

Logo

Wichtig: Das Logo darf in keinem Fall 
gestreckt, verzerrt oder neu entworfen 
werden.

Dankeschön - Ein neuer 
Baum schmückt unseren 

Schulhof

Seit dem Frühjahr wächst ein neuer Baum 
auf dem Schulhof unserer Grundschule 

Dankeschön - Ein neuer Baum schmückt unseren Schulhof

Seit dem Frühjahr wächst ein neuer Baum auf dem Schulhof unserer Grundschule 
Ziltendorf, der ein Geschenk von Familie Naumann aus Ziltendorf ist. 

Vielen Dank dafür! 

Nachdem Mitarbeiter des Wirtschaftshofes ihn gepflanzt haben und er mit viel Liebe 
von der 6. Klasse gegossen wird, hat er schon neue Blätter ausgetrieben und wird 
uns hoffentlich lange ein schöner Schattenspender sein. 

Danke sagt im Namen der Grundschule Ziltendorfer Niederung
Die 6. Klasse

Unsere Weltentdecker auf 
großer Mission 

Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Brieskow-Finkenheerd 

Unsere Weltentdecker, der Kita Brieskower-
Knirpse erlebten einen ganz besonderen Tag. 
Gemeinsam besuchten wir die Freiwillige Feu-
erwehr im Ort ein Ausflug, der allen lange in 
Erinnerung bleiben wird. 
Schon beim Eintreffen auf dem Gelände der 
Feuerwehr war die Aufregung groß. Die Kin-
der durften nicht nur die beeindruckenden 
Einsatzfahrzeuge aus nächster Nähe bestau-

nen, sondern auch einen Blick auf die Aus-
rüstung werfen, die im Ernstfall zum Einsatz 
kommt. 
Ein ganz besonderes Highlight wartete im 
Anschluss! Unter Anleitung durften die Kinder 
selbst den Umgang mit einem Feuerlöscher 
üben und sogar ein echtes Feuer löschen. Mit 
großen Augen und voller Eifer nahmen sie 
diese Aufgabe an. So bekamen sie spielerisch, 
die Möglichkeit zu lernen, wie man im Notfall 
richtig reagiert. 
Die Kollegen/innen der Freiwilligen Feuer-
wehr nahmen sich viel Zeit für die kleinen 
Besucher. Sie erklärten geduldig alle Gerä-

te, beantworteten viele 
aufkommende Fragen 
und vermittelten kind-
gerecht das Thema zum 
Brandschutz und wie sie 
sich im Ernstfall richtig 
verhalten. 
Wir als Team der Kita 
B r i e s k o w e r - K n i r p s e 
bedanken uns herzlich 
f ü r  d e n e n g a g i e r te n 
Einsatz und das vielfäl-
tige Angebot. Es war ein 
rundum spannender und 
lehrreicher Vormittag! 

Vielleicht hat es bei den einen oder anderen 
den Wunsch geweckt, später einmal selbst 
eine Feuerwehrfrau oder Feuerwehrmann 
zu werden. 

Kita „Brieskower-Knirpse“
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN

SPRECHZEITEN

e-Mail Adresse: info@amt-odervorland.de
Internet-Adresse: www.amt-odervorland.de
Telefon: 033607/897-0 Fax: 033607/ 897-99
Zentrale                         897-0
Amtsdirektor Dirk Meyer 897-10
Stabsstelle
Sekretariat Celine Wollburg 897-10
 Claudia Hildebrand 897-15
Personal Nicole Ehlers 897-57
 Stefanie Osmić 897-67
Fördermittel/Vergabe Barbara Fadranski  897-52
Wirtschaftsförderung/Tourismus Christiane Förster 897-32
Brand-, Zivil-, Katastrophenschutz Rainer Bäcker 897-58
 Friederike Wagner 897-43
 Katrin Schubert 897-26
Amt 1 – Finanzverwaltung
Amtsleiterin Manja Wernicke 897-40
Kämmerei n. n. 897-34
 Nicole Schubert 897-49
 Cornelia Fischer 897-68
 Jessica Skopiak  897-69
EDV Fabian Spillmann 897-63
 Robert Sprung 897-21
Steuern Astrid Pfau 897-44
 n. n. 897-42
 Viola Pelz  897-28
Kasse Manuela Molter 897-35
 Marion Kaul 897-41
Kasse/Archiv n. n. 897-54
Controlling Beate Janthor 897-37
 Wolfgang Hildebrandt 897-36
Amt 2 – Bau-/Ordnungsamt
Amtsleiter Christfried Tschepe 897-50
Bauamt Silvana Jahnke 897-45
 Christin Müller 897-56
 Cindy Miethke 897-59
 Hans-Christian Trapp 897-62
 Uta Schulz 897-65
Liegenschaften Candy Thieme 897-47
 Hilmar Kussatz 897-25
Ordnungsamt Torsten Reichard 897-53
 Alexander Possin 897-58
 Daniel Roth 897-60
 Anika Püschel 897-29
Gebäudemanagement/ Daniela Jänichen 897-48
Wohnungsverwaltung Torsten Pfeifer 897-64
Amt 3 – Hauptamt
Amtsleiterin  n. n. 897-20
Einwohnermelde-/Gewerbeamt Nicole Jäger  897-18
 Peter Kampf 897-33
Standesamt/Friedhofsverwaltung Kerstin Kaul 897-24
 Cornelia Wolf 897-23
Senioren Susann Boeck 897-22
Kita/Jugend/Vereine Susann Boeck 897-22
 Mandy Labahn 897-31
Schule/Sportstätten: Maria Kaminski 897-46
Innere Verwaltung Elke Hinze 897-19
 Sarah Braun 897-17
Außenstelle Steinhöfel
Zentrale 033636/41010
e-Mail Adresse: info-steinhoefel@amt-odervorland.de
Amtsdirektor Dirk Meyer 41011
Einwohnermelde-/Gewerbeamt  41015
Standesamt/Friedhofsverwaltung  41016
Ordnungsamt  41020
Kasse/Kämmerei  41027

Öffnungszeiten des Amtes Odervorland
Hauptsitz Briesen (Mark) und Außenstelle Steinhöfel
Montag, Mittwoch, Freitag: Termine nach Vereinbarung
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Die Sprechstunde der Schiedsstelle findet nach erfolgter 
Terminvereinbarung in den Räumen der Amtsverwaltung 
Bahnhofstraße 3, 15518 Briesen (Mark) statt.
E-Mail-Kontakt: schiedsstelle@amt-odervorland.de
Telefon: 033607 – 897 20/10
Fax: 033607 – 897 99
Postanschrift: Schiedsstelle
 Amt Odervorland
 Bahnhofstraße 3, 15518 Briesen (Mark)

Sprechstunde der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
der Gemeinde Steinhöfel
Zurzeit findet keine Sprechstunde der ehrenamtlichen 
Bürgermeisterin der Gemeinde Steinhöfel statt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte telefonisch unter
0173 1826288.

C. Simon
Ehrenamtliche Bürgermeisterin

Sprechstunde des Ortsvorstehers Arensdorf
Zurzeit findet keine Sprechstunde des Ortsvorstehers             
statt.
Bei Bedarf melden Sie sich bitte telefonisch unter
0152 09454741.

Sprechstunde des Ortsvorstehers Beerfelde
Zurzeit findet keine Sprechstunde statt. 
Bei Bedarf melden Sie sich bitte an den Werktagen unter
0171 3188132.

Bürgersprechstunde des Ortsbeirates Heinersdorf 
für den persönlichen Austausch, Anliegen und 
Diskussionen
1. Montag im Monat um 17:00 Uhr im Kreativgebäude

Redaktion Odervorland-Kurier 033606/70299
Schlaubetal-Druck Kühl OHG und Verlag 033606/70299
FWA 0335/55869335
Zweckverband Wasserversorgung
u. Abwasserentsorgung Fürstenwalde 03361/596590
e.dis AG 03361/7332333
Störungsstelle 03361/7773111
EWE Gasversorgung 03361/776234
EWE nach Geschäftsschluss 0180/2314231
Telefonseelsorge 0800/1110111
-rund um die Uhr, - anonym - gebührenfrei 0800/1110222

Grundschule Briesen
Internet-Adresse: www.schulebriesen.de
kommissarische Schulleiterin
Anja Richter 596 70
Bibliothek Dagmar Eisermann 596 72
Grundschule Heinersdorf
Internet-Adresse: www.grundschule-heinersdorf.de
Schulleiterin: Andrea Hartwig 033432 8848
Sporthalle des Amtes Odervorland
Hallenwart 033607/50 85
Oberschule Briesen der FAW gGmbH
staatl. anerkannte Ersatzschule
E-Mail-Adresse os-briesen@fawz.de
Internet-Adresse: www.oberschule-briesen.de
Internet-Adresse: www.fawz.de
Schulleiterin Kathrin Koch 033607/591 425
Sekretariat Katrin Beeking 033607/591 425
Kindertagesstätten
Kita „Löwenzahn“, Berkenbrück 033634/277
Kita „Kinderrabatz“, Briesen 033607/59713
Hort Briesen 033607/597921
Kita „Zwergenstübchen“, OT Falkenberg 033607/230
Kita „Abenteuerland“ Pillgram 033608/213
Kita „Glücksbärchen“ Beerfelde 033637/218
Kita „Die pfiffigen Kobolde“ Heinersdorf 033432/747225
Kita „Benjamin Blümchen“ Arensdorf 033635/209
Kita „Kleine Naturfreunde“ Neuendorf i. S 03361/340947
Projekt "Pflege im OderVorland"
Anke Gersmann 01525 4824561
Gemeinde- und Vereinshaus Briesen 033607/59819

Amtswehrführer      Marcel Erben 0162 9748761

Ortswehrführer im Amt Odervorland
Arensdorf Mike Gürtler  0152 08891995
Beerfelde/Jänickendorf Erik Naumann 0162 1872938 
Berkenbrück Eric Witkowski 0170 9304056
Biegen Mathias Gasa 033608 708667
Briesen (Mark) Christian Marschallek 0172 7273967
Buchholz Tom Mittenzwei 0173 2317341
Falkenberg Jan Brandt 01743439235
Hasenfelde Sven Ernst 0172 7783218
Heinersdorf/Behlendorf Oliver Wegener 0162 9825864
Jacobsdorf Marcel Prügel 0171 8302402
(Jacobsdorf u. Pillgram)
Neuendorf i. S. Nico Sack 0174 1908645
Schönfelde André Wollburg 0172 3845419
Sieversdorf (Petersdorf) Max Morelly 01520 6408149
Steinhöfel (Demnitz) Karsten Wende 0176 22632018
Tempelberg Carsten Jensch 0172 3846330
Wilmersdorf Jens Lange 0173 8848651

Berkenbrück Mirko Nowitzki 0172 3142904
Briesen (Mark) Jan Kliemt      0151 58118949
OT Alt Madlitz Reiner Müller 0162 6499187
OT Biegen Maximilian Schulz  0173 7579546
OT Briesen (Mark) Bodo Blume 033607 5031
OT Falkenberg Andreas Püschel 033607 222
OT Wilmersdorf René Schumann  0172 9388433
Jacobsdorf Peter Stumm 033608 3027
Ortsteil Jacobsdorf Eckhard Strobel 033608 708852
Ortsteil Petersdorf Thomas Kahl 033608 49910
Ortsteil Pillgram Sven Lippold 033608 497474
Ortsteil Sieversdorf Heike Hoffmann 015203454123
Steinhöfel Claudia Simon 0173 1826288
Ortsteil Arensdorf Dirk Simon 0152 09454741
Ortsteil Beerfelde Horst Wittig 0171 3188132

ehrenamtl. Bürgermeister/in u. Ortsvorsteher/innen 

Ortsteil Buchholz Daniel Wehking 0173 2433694
Ortsteil Demnitz Olaf Bartsch 033636 5063
Ortsteil Gölsdorf Antje Oegel  0173 6086649
Ortsteil Hasenfelde Tino Völzmann 0174  7141246
Ortsteil Heinersdorf Jane Gersdorf 0174 5471960
Ortsteil Jänickendorf Stefanie Weber  0162 1054856
Ortsteil Neuendorf i. S. Enrico Gast  0157 57170925
Ortsteil Schönfelde Mathias Schütze  0170 2719735
Ortsteil Steinhöfel Claudia Simon 0173 1826288
Ortsteil Tempelberg Sabrina Nickel  0152 05953889
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POLIZEI

NOTRUF

ÄRZTE

Polizei Notruf: 110
Polizeiinspektion Oder-Spree/Frankfurt (Oder) 03361/568-0

Sprechzeiten und Erreichbarkeiten der Revierpolizei:

Sprechzeiten im Gemeindehaus Briesen:
Dienstag     9 - 12 Uhr
Donnerstag  13 - 17 Uhr

Erreichbarkeiten:
Revierpolizist POK Sascha Kulke
Tel.: 03361-568-1050
Mobil: 0171-5586128
E-Mail: sascha.kulke@polizei.brandenburg.de

über Notruf 112

Allgemeinmedizin, Praktische Ärzte
Briesen (Mark):
Praxis Dr. v. Stünzner MVZ
Dr. med. Jürn v. Stünzner, Facharzt für Innere Medizin
Dr. Karoline Kuhle
Müllroser Str. 46, Tel 033607 310

Steinhöfel:
Dr. med. Ingolf Kreyer
Tel.: 033636 206
Mittelstraße 4, 15518 Steinhöfel

Dr. med. Bettina Scheerer
Tel.:033432 8837
Hauptstr. 15, 15518 Steinhöfel OT Heinersdorf

Hebamme Briesen (Mark)
Anne Teichmann
Tel. 0170 9794740
Pillgramer Straße 20b, 15518 Briesen (Mark)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Tel. 116 117

Zahnärzte
Briesen (Mark):
Dr. med. dent. Frank Fuhrmann
Zahnarzt Carsten Fuhrmann
Tel. 033607 599964, Müllroser Straße 46

Heinersdorf:
Dr. med. dent. Susanne Breitenstein, Tel.: 033432 8826
An der Brennerei 9, 15518 Steinhöfel, OT Heinersdorf

Physiotherapie Briesen (Mark)
Praxis für Physiotherapie, Tel.: 033607-359
Patric Schüler, Müllroser Str. 46

Pflegedienste
DRK-Sozialstation Spree
kostenlose Hotline Tel.: 0800-5967123
Pflegedienstleitung: 033607-349

Evangelisches Pflegeheim Pillgram
Leitung: Frank Wiegand
Tel.: 033608-890

FRAUEN IN NOT

Tel.: 03361/57481 Funk: 0152/03766361

KINDER UND JUGENDLICHE

Kinder- und Jugendtelefon
Die Nummer gegen Kummer
Tel. 0800-1110333 Mo. - Fr. 15.00 - 19.00 Uhr

Kindernotruf:
Tel. 116 111  Mo. - Sa. 14.00 - 20.00 Uhr

Kinder- und Jugendnotdienst:
Eisenhüttenstadt Tel.: 03364 7718073

Jugendkoordinatorin der Gemeinde Steinhöfel
Tel. 0172 7324679 juko-steinhoefel@web.de

Eine Welt Projekt/Evangelischer Kirchenkreis 
Tel. 03361-591827 gabi-moser@web.de

AWO Eltern-Kind-Zentrum Briesen (Mark)
AWO Kita "Kinderrabatz"
Petershagener Straße 23, 15518 Briesen (Mark)
033607 59713

Öffnungszeiten in den Jugendeinrichtungen
Arensdorf: auf Nachfrage
Beerfelde: Di., Do., Fr.     14.00 – 18.00 Uhr
Buchholz: auf Nachfrage
Demnitz: auf Nachfrage
Gölsdorf: Fr.      15.00 – 18.00 Uhr
Hasenfelde: Fr.      15.00 – 19.00 Uhr
Heinersdorf: Di.,Do.      12.00 – 18.00 Uhr
Jänickendorf: Mi.      14.00 - 18.00 Uhr
Neuendorf i. S.: Mo., Mi, Fr.     12.00 – 18.00 Uhr
Schönfelde: auf Nachfrage
Steinhöfel: auf Nachfrage

KINDER UND JUGENDLICHE

Mykologe und Notfalldiagnostiker 03361 / 306062 
René K. Schumacher pilzberatung-los@web.de

Tempelberg: auf Nachfrage

Kontakt:
Jugendkoordinatorin 
Marzena Bocianska-Höpfner, 0174 917 61 48

Eltern-Kind-Zentrum
Hauptsitz Beerfelde: Di.-Fr. 9.00 - 13.00 Uhr
Kontakt
JC Beerfelde und Jänickendorf Frau Zilz: 0152 526 324 88
JC Heinersdorf und Neuendorf im Sande
Frau Gast: 0174 917 49 88
Nähstübchen Hasenfelde Frau Schultz: 0162 92 61 904
Eltern-Kind-Zentrum Frau Zilz: 0152 526 324 88

Briesen (Mark):
Herr Dr. Storz, Tel.: 033607/322

Jacobsdorf:
Frau Dr. Stefanie Gasche, Tel.: 0174 9454249

Sieversdorf:
Herr Dipl. med. vet. Bredow, Tel.: 033608/3203

Steinhöfel OT Heinersdorf: (Hauptsitz)
Herr Dr. Lechelt, Tel.: 033432/72293
Tempelberger Weg 1

Apotheke
Linden - Apotheke Briesen, Bahnhofstr. 29a, 
Tel.: 033607 5233

Krankentransporte/Ärztebereitschaft
Regionalleitstelle Oderland: 0335 / 5653737
 0335/19222
Angaben ohne Gewähr!

BIBLIOTHEKEN

TIERÄRZTE

NOTDIENSTE

Die Linden-Apotheke Briesen (Mark) ist im Monat Juli 
von 08 - 08 Uhr des Folgetages notdienstbereit am 
10.07.2025 und 23.07.2025. Wilmersdorf: 08.07.2025

  von 14.15 bis 14.45 Uhr
  Alte Frankfurter Straße an der Feuerwehr
Sieversdorf: 08.07.2025
  von 15.15 bis 15.45 Uhr
  Gartenstraße an der Feuerwehr
Jacobsdorf: 08.07.2025
  von 16.00 bis 16.30 Uhr
  Dorfstraße 4/5
Pillgram: 08.07.2025
  von 16.45 bis 17.15 Uhr 
  Schulstraße/Spielplatz
Biegen: 08.07.2025
  von 17.30 bis 18.00 Uhr
  Pillgramer Straße 1
Hasenfelde: 08.07.2025
  von 13.30 bis 14.00 Uhr
  Bahnhofstraße/Bushaltestelle
Steinhöfel:  08.07.2025
  von 18.30 bis 19.00 Uhr
  Parkplatz gegenüber der Verkaufsstelle
Falkenberg:  16.07.2025
  von 16.15 bis 16.45 Uhr
  Falkenberger Dorfstraße/Spielplatz

Bibliothek Briesen:
Di. 13.00 - 18.00 Uhr Do. 7.00 - 12.00 Uhr

Bibliothek Heinersdorf:
Mo. 14:30 Uhr - 17:00 Uhr

Lesecafé an der Bibliothek:
montags 15:00 - 16:30 Uhr bei Bedarf
Fahrbibliothek des Landkreises Oder-Spree:
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Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren im Monat Juli,
verbunden mit dem Wunsch nach weiteren gesunden Lebensjahren

am 21.07.  Christel Gedat  zum 80.
am 24.07.  Adelgund Henseler zum 90.
am 24.07.  Manfred Schulz  zum 85.
am 26.07.  Helmut Meister  zum 75.
am 29.07.  Ingelore Kliemchen  zum 75.
am 30.07.  Joachim Kurt Richter  zum 80.

Jacobsdorf, OT Sieversdorf
am 06.07.  Eckhard Günther Wilhelm Klam  zum 70.
am 28.07.  Karl-Heinz Hepke  zum 85.

Steinhöfel, OT Beerfelde
am 05.07.  Monika Pooch  zum 80.
am 08.07.  Frank Müller  zum 70.

Steinhöfel, OT Demnitz
am 09.07.  Hans-Henning Hofmann  zum 90.

Steinhöfel, OT Heinersdorf
am 30.07.  Karin Steppin  zum 75.

Steinhöfel, OT Heinersdorf/Behlendorf
am 27.07.  Lothar Zehe zum 70.

Steinhöfel, OT Jänickendorf
am 31.07.  Eveline Witte  zum 75.

Steinhöfel, OT Neuendorf im Sande
am 31.07.  Erhard Richter  zum 85.

Steinhöfel, OT Steinhöfel
am 30.07.  Jürgen Groß  zum 70.

Berkenbrück
am 03.07.  Ingo Hillmann  zum 70.
am 15.07.  Margit Winkler  zum 75.
am 17.07.  Otto Becker  zum 85.
am 17.07.  Reinhard Hoffmann  zum 75.
am 19.07.  Marianne Neumann  zum 70.
am 22.07.  Margit Petzold  zum 70.
am 30.07.  Klaus-Dieter Zörner  zum 70.

Briesen (Mark)
am 17.07.  Bernd Haase  zum 70.
am 28.07.  Siegmund Heidenreich  zum 70.
am 31.07.  Gisela Elgner  zum 75.
am 31.07.  Detlef Kabelich  zum 70.
am 31.07.  Klaus Schubert  zum 70.

Briesen (Mark), OT Alt Madlitz
am 09.07.  Angelika Krüger  zum 70.

Briesen (Mark), OT Biegen
am 15.07.  Brigitte Patke  zum 85.

Briesen (Mark), OT Falkenberg
am 03.07.  Dieter Preuße  zum 70.
am 17.07.  Bernd Ferdinand Nack  zum 70.

Jacobsdorf
am 01.07.  Martin Lange  zum 75.
am 06.07.  Teresa Dünnbier  zum 75.
am 06.07.  Bodo Prügel  zum 70.
am 12.07.  Bärbel Koch  zum 75.
am 28.07.  Christel Hoffmann  zum 85.

Jacobsdorf, OT Pillgram
am 05.07.  Renate Senglaub  zum 70.
am 06.07.  Frank Senglaub  zum 70.
am 10.07. Monika Thom  zum 75.
am 16.07.  Renate Schnak  zum 80.

SITZUNGSKALENDER 

Ortsbeiratssitzungen
Voraussichtlich finden am
Mittwoch, dem 02.07.2025, um 17.30 Uhr in Biegen
Dienstag, dem 15.07.2025, um 18.00 Uhr in Neuendorf im 
Sande
die nächsten Ortsbeiratssitzungen statt.

Es folgen noch die ortsüblichen öffentlichen Bekanntma-
chungen.

Dirk Meyer
Amtsdirektor

Dienstag, den 01.07.2025
14.00 Uhr  Frauen- und Seniorenkreis in Briesen (Mark)
Sonntag, den 06.07.2025
9.00 Uhr  Gottesdienst in Jacobsdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Wilmersdorf
Mittwoch, den 09.07.2025
14.00 Uhr  Frauen- und Seniorenkreis in Biegen

18.00 Uhr  Abendandacht in Alt Madlitz
Sonnabend, den 12.07.2025
14.00 Uhr  30 Jahre Pflegeheim Pillgram
Donnerstag, den 17.07.2025 
14.00 Uhr  Frauen- und Seniorenkreis in Arensdorf
Sonntag, den 20.07.2025
9.00 Uhr  Gottesdienst in Sieversdorf
10.30 Uhr  Gottesdienst in Pillgram
Sonntag, den 27.07.2025
9.00 Uhr  Gottesdienst in Biegen
10.30 Uhr  Gottesdienst in Petersdorf

Kontakt für die Kirchen in Heinersdorf, Hasenfel-
de, Tempelberg, Steinhöfel, Falkenberg, Demnitz, 
Berkenbrück und Buchholz:
Pfarrerin Rahel Rietzl: Ev. Pfarramt Heinersdorf, Hauptstraße 
34, Ortsteil Heinersdorf
Tel: 0176 683 924 46 oder: rahel.rietzl@ekkos.de

Für Beerfelde, Jänickendorf und d Neuendorf im 
Sande ist Ihr erster Ansprechpartner: 
Pfarrer Kevin Jessa: kevin.jessa@gemeinsam.ekbo.de/

Tel. 0151 587 087 86
Sie erreichen uns auch über das Dombüro Fürstenwalde 
Tel. 03361 735 60 50
Vorsitzende der Gemeindekirchenräte: Albrecht von Alvens-
leben (Demnitz, Falkenberg, Berkenbrück, Steinhöfel), Fried-
helm Quast (Buchholz), Pfarrerin Rahel Rietzl (Heinersdorf, 
Tempelberg, Hasenfelde), Pfarrer Kevin Jessa (Beerfelde, 
Jänickendorf, Neuendorf im Sande), Susanne Rabe (Ev. St. 
Marien Domgemeinde mit Trebus und Neuendorf im Sande)

Bleiben Sie behütet! – Ihre Kirchengemeinden in der 
Region Fürstenwalde

Kontakt für die Evangelische Kirchengemeinde 
Biegen-Jacobsdorf und für die Ev. Jakobus Kirchen-
gemeinde Arensdorf-Sieversdorf: Gemeindebüro, 
Ortsteil Biegen, Friedensstraße 8, 15518 Briesen 
(Mark)
Diakonin Kristin von Campenhausen, Tel.  0176 51887477, 
E-Mail: kristin.von.campenhausen@ekkos.de oder  033608 
290, E-Mail: pfarramt@kirche-biegen.de

Auszug aus dem Bundesmeldegesetz, § 50, Abs. 5: (5) Die betrof-
fene Person hat das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den 
Absätzen 1 bis 3 zu widersprechen; hierauf ist bei der Anmel-
dung nach § 17 Absatz 1 sowie einmal jährlich durch ortsübliche 
Bekanntmachung hinzuweisen.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
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Freie Wohnungen in der Gemeinde Steinhöfel
SEWOBA Seelower Wohnungsbaugesellschaft, Ansprechpartner: Herr Tobi Labes, Telefon: 03346-854519

Ortsteil Steinhöfel:
Heuweg 6  3-Raumwohnung               Wohnfläche: 56,6 m²   Baujahr des Hauses: 1965    verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 132,30 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 367,00 € Nebenkosten: 90,00 €        Heizkosten: 90,00 €       Warmmiete: 547,00 € Lage: 2. OG rechts

Ortsteil Heinersdorf:
Straße der Republik 11,  3-Raumwohnung  Wohnfläche: 57,44 m²   Baujahr des Hauses: 1965    verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 123,00 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 370,00 € Nebenkosten: 80,00 € Heizkosten: 90,00 €         Warmmiete: 540,00 € Lage: 2. OG rechts 

Straße der Republik 11c,  1-Raumwohnung  Wohnfläche: 38,54 m²   Baujahr des Hauses: 1988    verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 126,90 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 250,00 € Nebenkosten: 70,00 € Heizkosten: 90,00 €         Warmmiete: 410,00 € Lage: DG rechts

Straße der Republik 7,  1-Raumwohnung  Wohnfläche: 30,83 m²   Baujahr des Hauses: 1965    verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 123,00 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 170,00 € Nebenkosten: 80,00 € Heizkosten: 90,00 €         Warmmiete: 340,00 € Lage: 2. OG links

Straße der Republik 5,  2-Raumwohnung  Wohnfläche: 46,53 m²   Baujahr des Hauses: 1965    verbrauchabhängiger Energieausweis;  Energieverbrauch 123,00 kWh/(m2*a)
Kaltmiete: 300,00 € Nebenkosten: 80,00 € Heizkosten: 90,00 €         Warmmiete: 470,00 € Lage: 2. OG links

 h Informatives

Gewerbeparkring 15 · 15299 Müllrose · Tel.: 03 36 06 / 78 98 38 · Funk: 01 71 / 7 75 54 28 
 www.senkpiel-transporte.de · e-mail:kontakt@senkpiel-transporte.de

•  Boden Füllboden (hell)
 Oberboden (dunkel)
 Spielsand

• Erde  Mutterboden
              Komposterde
              Lehm 

• Tragschichten  Beton-Recycling 
              Ziegel-Recycling   
                             Schlacke, Natursteinschotter

• Kies  alle Körnungen 
             und Sorten
             Rollkies 

Wir liefern Schüttgüter aller Art!

Senkpiel Transporte - Inhaber: Jörg Apel    
Schüttguttransporte & -handel · Gütertransporte

TRANSPORTE

Ob kleine oder große Mengen, wir haben die richtigen Fahrzeuge für Sie! Selbstabholung 
auch kein Problem alle Materialien ab Lager Müllrose verfügbar! 

Öffnungszeiten - März – Oktober: Mo - Fr 7.00 - 18.00 Uhr, Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Hier könnte

stehen!
Ihre Anzeige

Inserat für Ihre zukünftigen Kunden!
(Odervorländer-Kurier)

68,- Euro zzgl. 19 % MwSt. in Farbe! (11/2-spaltig/83 mm x 50 mm)

Telefon: 033606 70299 • info@druckereikuehl.de
www.druckereikuehl.de

 
 

Praxis für Physiotherapie
Ch. Scheerer

Hauptstraße 15  ◆ 15518 Heinersdorf

Tel./Fax: 033432 70625

Öffnungszeiten
Mo/Di/Do   07.30 - 19.00 Uhr
Mi/Fr  07.30 - 13.00 Uhr
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 h Beerfelde

Das Haus, welches seit dem vergangenen Jahr in Trägerschaft der 
Johanniter ist, möchte auch in Zukunft viele Veranstaltungen und 
Aktionen durchführen.  

Fotos: © Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Kindertag in Beerfelde 
Am 06.06.25 feierten wir unseren Kindertag leicht verspätet am 
Freizeitzentrum Beerfelde. 

 h Kita Beerfelde

 h Senioren

Busabfahrtzeiten 
für die Fahrt nach Waren (Müritz)

am 08.07.2025

Heinersdorf   5.30 Uhr
Arensdorf   5.40 Uhr
Hasenfelde   5.45 Uhr
Steinhöfel   5.55 Uhr
Buchholz   6.00 Uhr
Gölsdorf    6.05 Uhr
Schönfelde  6.10 Uhr
Beerfelde   6.15 Uhr

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern viel Spaß und Unter-
haltung bei unserer Fahrt.

R. Kliems
Vorsitzende des Seniorenbeirates

Frühjahrsputz in der Kita „Glücksbärchen“ 

Am 24. Mai fand in der Beerfelder Kindertagesstätte „Glücksbär-
chen“ ein großer Arbeitseinsatz statt, zu dem sich viele freiwillige 
Helfer gemeldet haben.  
23 Eltern, Kinder und Mitarbeitende verschönerten die Einrich-
tung innen und außen. So wurde altes Spielzeug aussortiert, die 
Spielgarage aufgeräumt und Kräuterpaletten sowie ausrangierte 
Gummistiefel bepflanzt.  

 h Jugend

Jugendarbeit im Amt Odervorland 

Der Amtsdirektor ließ sich von den Mitarbeiterinnen der Jugend-
arbeit der Gemeinde Steinhöfel, Marzena Bocianska-Höpfner, 
Grit Zilz, Jenny Gast und Christa Schultz, die Jugendclubs in den 
einzelnen Ortsteilen zeigen. 

In einem gemeinsamen Gespräch konnte über die Anliegen der 
Mitarbeiterinnen gesprochen werden.  

Dirk Meyer 
Amtsdirektor

 h Gemeinde Steinhöfel



19

Einladung
Seniorensommerfest 

am 9. Juli 2025 in Beerfelde
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren aus 

Beerfelde, Jänickendorf und Schönfelde,

hiermit laden wir Sie herzlichst zu unserem  
Seniorensommerfest 

in das Beerfelder Freizeitzentrum ein.

Beginn: 14.30 Uhr

Bei Kaffee und Kuchen, Erdbeerbowle, Bier und 
Wein wollen wir mit Ihnen einen

schönen Sommernachmittag verbringen.
Am späteren Nachmittag lassen wir uns dann 

noch eine leckere Grillwurst schmecken.

Bringen Sie gute Laune mit, dann wird es ein 
schöner unterhaltsamer Nachmittag.

Für eine kleine Überraschung ist auch noch 
gesorgt.

Unkostenbeitrag: 5,00 € pro Person

Um Anmeldung wird unbedingt gebeten 
bis zum 05. Juli! Tel. 0171 3188132

Mit einladenden Grüßen

Christa Rochlitz   Horst Wittig
Seniorenbeauftragte Ortsvorsteher

Beerfelder
Lesestübchen 

Das Beerfelder Lesestübchen ist jeden 
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr für Sie 
geöffnet. Frau Otto-Gräf hält für Sie ein breites Sortiment 
an Büchern und CD’s bereit.

Ort: Beerfelde, Kirchgasse 1 (über dem Friseur)

 h Gölsdorf

Veranstaltungen/Informatives

Es laden ein, der Ortsbeirat & Bauernverband OG Gölsdorf

Gemeinsam mit dem Jugendclub und der Kinder- und Jugend-
arbeit, dem Eltern-Kind-Zentrum der Gemeinde Steinhöfel, dem 
EJF-Brandenburg Süd, der Jugendfeuerwehr, der Kita-Johanniter, 
dem Hof Benedict sowie unserem Ortsbeirat haben wir den Kin-
dern und Jugendlichen aus unserem Ort sowie den angrenzenden 
Dörfern ein kleines, aber mit viel Liebe gepacktes Kinderfest 
bereitet.  
Wir danken den fleißigen Kuchenbäckern, Clown Denny, der für 
jedes Kind eine Überraschung zauberte, den lieben Glücksrad-
Mädels - jeder Dreh war ein Gewinn, unseren fleißigen Schmink-
Künstlern, den Tattoo-Damen und unserem Traktorist, der an der 
Eisdiele stoppte und für jedes Kind ein Eis spendierte.  
Tausend Dank - ohne jeden Einzelnen könnten wir nicht so ein 
Fest gestalten. 

Eure Grit vom Jugendclub  
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Ein Ort zum Staunen und Verweilen 

Der Heimattiergarten Heinersdorf - naturnah, 
generationsübergreifend, gemeinnützig 

Seit seiner Gründung im Jahr 1976 ist der Heimattiergarten im 
Ortsteil Heinersdorf ein beliebter Anlaufpunkt für alle, die Natur 
und Tiere aus nächster Nähe erleben möchten. Damals unter der 
Initiative des damaligen Bürgermeisters Hans-Joachim Scharnow 
entstanden, hat sich das Gelände am Heinersdorfer See zu einem 
festen Bestandteil des dörf lichen Lebens entwickelt. 

Ob Familien mit kleinen 
Kindern, Schulklassen, 
Kita-Gruppen oder Seni-
oren - der Tiergarten bie-
tet Raum für Begegnung, 
Bildung und Erholung.
In mitten grüner Wiesen 
leben hier Ziegen, Ponys 
und Hühner ebenso wie 
Lamas und Esel. Viele Tiere 
sorgen regelmäßig für 
Nachwuchs und machen 
den Besuch besonders 
für junge Gäste zu einem 
Erlebnis. 
Dabei verfolgt der Heimat-
tiergarten seit jeher einen 
pädagogischen und sozia-
len Anspruch: Er will Natur 
erlebbar ma chen und den 
respektvollen Umgang mit 
Tieren fördern. Zahlreiche 
Generatio nen haben hier 
erste Tierbegegnungen 
gemacht - sei es bei einem 
Spaziergang mit der Familie oder im Rahmen eines Schulprojekts. 
Die Pflege des Tiergartens erfolgt mit viel ehrenamtlichem Enga-
gement. Un terstützt wird die Arbeit durch lokale Unternehmen 

 h Heinersdorf-Behlendorf

Liebe Freundinnen und Freunde des Heimattiergartens,
liebe Unterstützerinnen und Unterstützer aus Nah und Fern,  

wir, der Ortsbeirat Heinersdorf, wenden uns heute mit einer herz-
lichen Bitte an Sie: 

Helfen Sie uns, den Heimattiergarten als wertvollen Ort für 
unsere Gemeinde zu erhalten! 

Der jährliche Betrieb unseres Heimattiergartens in Steinhöfel  
OT Heinersdorf – einschließlich der Personalkosten – beläuft 
sich auf rund 30.000 €. Diese Summe stellt uns vor große Her-
ausforderungen, die wir als Ortsbeirat mit großem Engagement 
angehen. Wir haben bereits viel erreicht und setzen uns weiterhin 
mit ganzer Kraft dafür ein, diesen besonderen Ort zu bewahren 
und weiterzuentwickeln. 
Der Heimattiergarten ist weit mehr als ein beliebtes Ziel für 
Spaziergänge rund um den See. Er ist ein lebendiger Lern- und 
Begegnungsort für Kita-Gruppen, Hortkinder und Schulklassen 
und trägt maßgeblich zur Umweltbildung und zum sozialen 
Miteinander in unserer Gemeinde bei. 

Damit das so bleibt, brauchen wir Ihre Unterstützung! 

Bitte helfen Sie uns mit Ihrer Spende, den Heimattiergarten für 
Jung und Alt zu erhalten. Jeder Beitrag – ob groß oder klein – zählt 
und kommt direkt dem Fortbestand und der Weiterentwicklung 
dieses besonderen Ortes zugute. 

So können Sie spenden: 
Verwendungszweck: Heinersdorf Heimattiergarten 
Bankverbindung für die Gemeinde Steinhöfel: 
BIC:  WELADED1LOS 
IBAN:  DE69 1705 5050 2908 2851 61 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Ihr Ortsbeirat Heinersdorf

 h Hasenfelde

Hiermit laden wir alle Seniorinnen und 

Senioren recht herzlich ein 

am 23.07.2025  
um 14 Uhr 

im Gemeindehaus Hasenfelde 

Unkostenbeitrag 5,00 € 

S. Meikies
Seniorenbeauftragte

Herzliche Einladung

Auf zum Sommerfest 

in Hasenfelde
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Seit 1995 Ausführung von 
Zementestrich

• Ausgleichestrich als 
   Nivellierestrich
• Estrich auf Trennlage
• Heizestrich

• Leichtestrich
• Schwimmender Estrich
• Verbundestrich

Knappenweg 10
15295 Groß Lindow
Tel.: (033609) 35334

Jörg Schmidt 
Mobil: 0174 977 47 59
schmidt.estrich@t-online.de
www.estrich-schmidt-bau.de

Leistungen:

teil. Insgesamt absolvieren derzeit 18 Personen aus 
dem Odervorland die Ausbildung zu Gesundheits-
buddys. Ziel ist es, älteren Menschen in der Region 
durch Bewegung, Gespräche und persönliche Zuwen-
dung mehr Lebensfreude und Selbstständigkeit zu 
ermöglichen.

Erfahrungsaustausch mit etablierten Gruppen
Der Aktionstag diente dem Kennenlernen und dem 
Erfahrungsaustausch mit bereits bestehenden Bud-
dy-Gruppen, die in ganz Brandenburg aktiv sind. Seit 
2016 engagieren sich rund 150 Ehrenamtliche in neun 
selbst organisierten Gruppen. Ihre Arbeit zeigt, wie 

Gesundheitsbuddys aus dem Oder-
vorland knüpfen erste Netzwerke

Teilnahme am Aktionstag in Neustadt 
(Dosse) gibt wertvolle Impulse für 
zukünftige Arbeit mit älteren Men-

schen 

Engagierter Start in ein Ehrenamt
Sieben angehende Gesundheitsbuddys aus Heiners-
dorf, Steinhöfel und Jacobsdorf nahmen am 22. Mai 
2025 am landesweiten „Tag der Gesundheitsbuddys“ 

Informatives/Veranstaltung/Inserat

und private Spenden. Auch Sachspenden wie Obst und Ge müse 
sind willkommen - Futterspenden können direkt in die Sammel-
box am Eingang gelegt werden. Wichtig ist: Die Tiere sollten nicht 
direkt gefüttert werden, um ihre Gesundheit nicht zu gefährden. 
Trotz dieser Unterstützung bleiben die laufenden Kosten für Ver-
sorgung, In standhaltung und Weiterentwicklung hoch. Der jähr-
liche Finanzbedarf liegt bei etwa 30.000 Euro. Um diese Summe 
zuverlässig aufzubringen, ist der Tier garten auf zusätzliche Hilfe 
angewiesen. 

Ein Beitrag, der bleibt 
Wer den Heimattiergarten und seine wichtige Rolle für das 
gemeinschaftli che Leben in Heinersdorf unterstützen möchte, 
kann dies mit einer Spende tun.
Jeder Betrag hilft, den Erhalt dieses be sonderen Ortes langfristig 
zu sichern. 

Spendenkonto: 
Verwendungszweck:
Heinersdorf Heimattiergarten 
IBAN:  DE69 1705 5050 2908 2851 61
BIC:  WELADED1LOS 

Mit jeder Spende tragen Sie dazu bei, dass auch 
kommende Generationen diesen naturnahen Ort 
erleben können - als Ziel für Spaziergänge, als Lern-
ort und als Treffpunkt mitten im Grünen. Bei Fragen 
oder wenn Sie eigene Ideen zur Unterstützung ein-
bringen möch ten, steht Ihnen der Ortsbeirat gerne 
zur Verfügung:
E-Mail: heinersdorf-app{at)posteo.de 

Der Ortsbeirat freut sich auf Ihre Ideen und Ihre 
Unterstützung - für den Erhalt und die Zukunft des 
Heimattiergartens.

red / PM / Fotos: Heimattiergarten

vielfältig und wirkungsvoll die Unterstützung älterer Menschen durch ehrenamt-
liches Engagement sein kann. Die Odervorländer erhielten durch die persönlichen 
Begegnungen viele Einblicke in bewährte Konzepte und praktische Herangehens-
weisen. Künftig wollen sie nicht nur von den Erfahrungen der anderen profitieren, 
sondern selbst aktiv das Netzwerk mitgestalten – durch eigene Projekte und Ange-
bote in Heinersdorf, Steinhöfel, Jacobsdorf und Umgebung.
Impulse aus Praxis und Kurs
Ein interaktiver Vortrag zur „Life Kinetik“ –einem Trainingskonzept, das körperliche 
Bewegung mit geistiger Aktivierung verbindet – gehörte zu den Höhepunkten des 
Tages. Die Teilnehmenden konnten selbst aktiv werden und gewannen neue Ideen 
für ihre künftige Tätigkeit mit älteren Menschen.
Besonders positiv aufgenommen wurden auch die Vorträge von Initiatorin Gise-
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 h Schönfelde

HERA SUMMERCAMPS 2025 

Wir laden euch ein zu zwei Wochenendcamps 
voller Bewegung und kreativer Aktivitäten. Hera 
ist ein von Flinta* gestalteter Skateboard-Verein 
und derzeit bauen wir einen Skatepark auf dem 
Gelände des Haus des Wandels. 
Zwei Tage voller Spaß, Skaten und Kreativität 
Anmeldung für alle ab 10 Jahren, ganz egal, ob 
du schon mal auf einem Skateboard gestanden 
bist, oder ganz von vorne anfängst! Wir stellen 
Skateboards und Schutzausrüstung zur Verfü-
gung. Mittagessen und Snacks auch. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Ohne Übernachtung. 

Termine:
1. Sa & So, 28.-29. Juni
2. Sa & So, 26.-27. Juli
Uhrzeit:  jeweils von 11-15 Uhr 

Ort: Gelände Haus des Wandels. 
Treffpunkt 11 Uhr vor dem Haupteingang des 
Haus des Wandels 

Anmeldung und Fragen bitte an: 
hera.skate.org@gmail.com 

Bitte schreibt in die Mail Name, Alter, an wel-
chem Wochenende (Teilnahme auch an einem 
einzelnen Tag, oder auch an beiden Wochen-
enden möglich) ihr teilnehmen möchtet und 
ob ihr Allergien oder Unverträglichkeiten habt 
oder sonstige wichtige Infos für uns.

07.-12.07.  // Care + Sommerfest 

Kommt vorbei! Es wird entrümpelt, renoviert, geputzt, in der Erde 
gewühlt oder die nächste Veranstaltung vorbereitet. Rundherum 
ist Raum für Austausch, Sauna oder Baden im See. Ein guter Zeit-
punkt, um uns mal wieder zu besuchen oder das Projekt kennen-
zulernen und Teil des Gewusels zu sein. 
Wir haben alles hier: Platz, Material, Werkzeug, Schnickschnack, 
Gästezimmer, Essen. Ihr braucht keine speziellen Skills, wir finden 
für jede Person passende Aufgaben. 

Wir freuen uns sehr, wenn ihr dabei sein wollt! 
Meldet euch vorher bei: collab@hausdeswandels.org 

Mehr Infos: hausdeswandels.org/aktionen/ 

Sommerfest 
Am 12.07. von 12-24 Uhr findet unser diesjähriges Sommerfest 
statt. Bei Musik, Pommes, Kunst, Brause, Konzerten, Workshops, 
Skate & Create und KüFA (Küche für Alle) einen Tag im Garten mit 
Tanzen, schöner Stimmung und hoffentlich viel Sonne genießen. 
Kommt vorbei!

sicherheit und neue Motivation für alle Beteiligten.
Mit vielen Eindrücken, Ideen und neuem Schwung 
kehrten die Odervorländer nach Hause zurück – 
bereit, in ihrer Region einen Beitrag zur Lebens-
qualität älterer Menschen zu leisten.

Rückenwind durch politische Unterstützung
Neben spannenden Programmpunkten wie einer Kutschfahrt über 
das Landgestüt in Neustadt sorgte die Ansprache der ehemaligen 
Gesundheitsministerin Ursula Nonnemacher für Aufwind: Die Förde-
rung durch den Pakt für Pflege wird bis 2027 fortgeführt – auch wenn 
mit leicht reduzierter Fördersumme. Diese Zusage gibt Planungs-

la Gehrmann im Rahmen des begleitenden Kurses. Ihre Beiträge 
wurden als lebendig, praxisnah und motivierend beschrieben. Sie 
versteht es, auch schwierige Themen mit Leichtigkeit, Humor und 
positiver Ausstrahlung zu vermitteln – was den Lernprozess spürbar 
bereichert.
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Aufruf zur Unterstützung 

Gemeinsames Anpacken für einen gepflegten Ort 

Der Frühling hat Einzug gehalten in Schönfelde. Überall blüht und grünt es. Doch noch immer sind hier 
und da die Spuren des Winters zu sehen. Und auch der Sommer bringt die eine oder andere Aufgabe 
in unserem schönen Dorf mit sich – nicht nur für jeden Grundstückseigentümer, sondern für uns alle.  

Darum rufen wir alle Einwohnerinnen und Einwohner von Schönfelde auf, auch einen Blick über die 
eigenen Grundstücksgrenzen hinauszuwerfen und hohes Gras oder Laub auf Seitenstreifen und 
Gehwegen zu entfernen. Wenn jemand dabei Hilfe benötigt, sollten Sie sich nicht scheuen, danach zu 
fragen. Denn unsere Gemeindearbeiter allein können all diese Aufgaben nicht bewältigen.  

Damit unser Schönfelde seinen parkähnlichen Charakter bewahrt, braucht es unser gemeinsames 
Engagement.  

Wir freuen uns über jede helfende Hand und über ein sauberes und gepflegtes Dorf.  

Der Ortsbeirat Schönfelde 

 

Humor ist, wenn man trotzdem lacht-
ein bisschen Spaß muss sein D.Rahnenführer

Humor ist, wenn man trotzdem Lacht-
Ein bischen Spaß muß sein D.Rahnenführer

Humor ist, wenn man trotzdem Lacht-
Ein bischen Spaß muß sein D.Rahnenführer

 h Steinhöfel

Herzliche Einladung 
zum Seniorennachmittag in Steinhöfel

Liebe Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler/innen,

unser Seniorennachmittag soll

am Mittwoch, dem 09.07.2025
um 14.00 Uhr

im Angerhaus Steinhöfel, Demnitzer Straße 28

stattfinden.

Es wird um einen Unkostenbeitrag von 
3,00 € gebeten.

H. Prüfer
Seniorenbeauftragte

Humor ist, wenn man trotzdem lacht-
ein bisschen Spaß muss sein D.Rahnenführer

Humor ist, wenn man trotzdem lacht – ein 
bisschen Spaß muss sein  D.Rahnenführer

Aus dem Kreiskalender des Kreises Lebus 1930
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Für die zahlreichen Glückwünsche zu unserer 

Goldenen Hochzeit 
 

bedanken wir uns sehr herzlich.

Christel und Lothar Fielauf 
Tempelberg im Juni 2025

 h Tempelberg

Aufruf zur Unterstützung 
Gemeinsames Anpacken
für einen gepflegten Ort 

Der Frühling hat Einzug gehalten in Schönfelde. Überall blüht 
und grünt es. Doch noch immer sind hier und da die Spuren des 
Winters zu sehen. Und auch der Sommer bringt die eine oder 
andere Aufgabe in unserem schönen Dorf mit sich – nicht nur 
für jeden Grundstückseigentümer, sondern für uns alle.  
Darum rufen wir alle Einwohnerinnen und Einwohner von Schön-
felde auf, auch einen Blick über die eigenen Grundstücksgren-
zen hinaus zu werfen und hohes Gras oder 
Laub auf Seitenstreifen und Gehwegen zu 

entfernen. Wenn jemand dabei Hilfe benö-
tigt, sollten Sie sich nicht scheuen, danach 
zu fragen. Denn unsere Gemeindearbei-
ter allein können all diese Aufgaben nicht 
bewältigen.  
Damit unser Schönfelde seinen parkähnli-
chen Charakter bewahrt, braucht es unser 
gemeinsames Engagement.  
Wir freuen uns über jede helfende Hand 
und über ein sauberes und gepflegtes Dorf. 

Der Ortsbeirat Schönfelde

Integrierter Keramik-
Feinstaubfilter

Integrierter Keramik-  
Feinstaubfilter
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Der Seniorenbeirat der Gemeinde Steinhöfel hat in diesem Jahr 
wieder Radlertreffen organisiert.  
Am 30. Mai 2025 fand das erste Treffen in Hasenfelde statt.  
Sylvia Meikies hat es mit ihrem Team so gut vorbereitet. Leider 
spielte das Wetter verrückt (Regen und Wind). Es musste deswe-
gen in den Räumen des Gemeindehauses stattfinden. Trotzdem 
genossen es die Seniorinnen und Senioren in vollen Zügen.  
Leckerer Kuchen, super Grillwurst und 
Getränke waren genügend vorhanden. 
Eine sehr angenehme Atmosphäre.  
In Gemütlichkeit und bei guter Laune 
wurden viele Gespräche mit netten 
Leuten geführt.  Kulturell wurde es 
umrahmt von der Sängerin „Christin“ 
und den „Little Starlights“.  
Herr Büchler begleitete die musikali-
sche Darbietung.  
Den fleißigen Organisatoren gilt gro-
ßer Dank. 

 h Senioren

Nun bitte halten Sie sich 

Mittwoch, den 10. September 2025 
frei.  

In der Zeit von 14.00 bis 18.00 Uhr findet in Jänickendorf die  
2. Seniorenradtour statt. 
Es tritt die Tanzgruppe „Miral“ auf, DJ Maik umrahmt die Veran-
staltung kulturell. 
Veröffentlichungen folgen noch. 

20 Jahre werden diese Veranstaltungen und noch viele andere 
vom Seniorenbeirat organisiert. Lutz Böhme begleitete uns dabei 
in den Anfangsjahren, motivierte und stand jahrelang am Grill.  
Auch Willi Kammer umrahmte viele Treffen schwungvoll mit sei-
ner Musik.  
Die Chefin des Seniorenbeirates, Renate Kliems, berichtet immer 
voller Elan vom Erreichten und es wird oft zurückgeschaut, wie-
viel Freude mit solchen Treffen und Veranstaltungen bereitet 
werden kann. 

Renate Wels 

Die Radlertreffen werden für die kulturellen Darbietungen unter-
stützt vom Landkreis Oder-Spree und der E.DIS Netz GmbH. 
Dafür herzlichen Dank. 

Renate Kliems und Willi Kammer sind 
„Ehrenbürger der Gemeinde Steinhöfel“. 
Gemeinsam mit Renate Kliems besuchten 
wir Willi Kammer in seiner Wohnung in Fürs-
tenwalde. 
Willi hat über Jahrzehnte einige Senioren-
veranstaltungen der Gemeinde Steinhöfel 
musikalisch begleitet. Er war immer mit Leib 
und Seele dabei. Damit hat er uns unver-
gessliche, gemütliche Stunden bereitet. 
20 Jahre Jubiläum – Seniorenradtour – zu 
diesem Erfolg hat Willi Kammer auch ent-
scheidend beigetragen. 
Dafür sagen wir:„Danke Willi“.

Renate Wels

v.l.: Renate Wels, Willi Kammer, Renate Kliems
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! ACHTUNG !

Wir bitten zu beachten, dass alle Artikel, 
die später im Amt Odervorland eingehen, 
nicht mehr für dieses Amtsblatt berück-
sichtigt werden können. Artikel für das 

Amtsblatt oder den Odervorländer-Kurier 
können direkt an:

kurier@amt-odervorland.de 
oder 

info-steinhoefel@amt-odervorland.de 
gesendet werden.

Anzeigen und Danksagungen bitte direkt 
an 

zeitung@druckereikuehl.de
senden.

09.07.2025

Redaktionsschluss für den nächsten 

Odervorländer-Kurier

Redaktionsschluss für das nächste 

Amtsblatt

08.07.2025

www.bestattungen-decus.de
Kirchhofstraße 12,

www.wagner-hls.de

Wagner Heizung Sanitär  
Dachklempner GmbH
Tel.: 033609 4747
info@wagner-hls.de

Barrierefreier Badumbau – Nutzen Sie jetzt Ihren Vorteil! 

Bei Vorliegen eines Pflegegrades können Sie von  
Zuschüssen sowie von Förderungen profitieren.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf  
– wir beraten Sie gerne!

bis zu 
4.000 €

für Ihr Bad

1,5-spaltig (83 mm hoch), 45 mm breit, schwarz

Veröffentlichung im Falschen Waldemar:
36,56 Euro (zzgl. Mwst.) (für 1 Monat)

Wir gewähren 15 % Rabatt bei Mehrfach-Schaltung 
über 6 Monate bzw. 20 % Rabatt bei Mehrfach-
Schaltung über 12 Monate.

C. Balke
vorm. Obenhaupt

Gartenstraße 45a
15517 Fürstenwalde

Montag-Freitag:
9.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 
nach VereinbarungTelefon: (03361) 54 90

Bestattungsinstitut

Bitte um schriftliche Bestätigung zur Veröffentlichung der Anzeige.
Nach Freigabe wird die Anzeige fortan im Falschen Waldemar (im angegebenen 
Zeitraum) veröffentlicht.
Ich bitte um Angabe der Rechnungsadresse zwecks Rechnungslegung. Zur Rech-
nung wird ein Belegexemplar beigefügt. 

Interessiert an weiteren Verbreitungsgebieten? Mit unseren Monatszeitungen 
erreichen Sie einen großen Kundenbereich. Fragen Sie uns nach der Verteilung  
der Zeitungen in den verschiedenen Bereichen des Landkreises Oder-Spree.

6 Veröffentlichungen

Freigabe/Bestätigung:

12 Veröffentlichungen

monatliche Rechnungslegung Rechnungslegung nach der Hälfte 
der veröffentlichten Ausgaben

83 mm x 45 mm
Orginalgröße

Vergrößerung

Ihr privater Ansprechpartner bei Tag und Nacht

C. Balke
vorm. Obenhaupt

Gartenstraße 45a
15517 Fürstenwalde

Montag-Freitag:
9.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 
nach VereinbarungTelefon: (03361) 54 90

Bestattungsinstitut

Ihr privater Ansprechpartner bei Tag und Nacht

 
 
 
 

Ihr Ansprechpartner für Ihre Versicherungen:

Wir prüfen Ihre Versicherungen- 
kostenfrei und unabhängig!

Unabhängige Beratung- Individuelle Lösungen- 
umfassender Service! 

      033655-591 282        0173-63 18 76 3  ms@dvm-potsdam.de 
Termin jederzeit nach Vereinbarung!

DVM- Die Versicherungsmakler in Müllrose 
und Umgebung- Michael Schulte 
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Das Amtsblatt für das Amt Odervorland erscheint mo-
natlich. Einige Exemplare liegen in der Amtsverwaltung 
unter oben genannter Adresse im Sekretariat und in der 
Außenstelle Steinhöfel zur Mitnahme bereit. Sie finden 
es unter folgendem Link: 
amtsblatt.amt-odervorland.de oder amt-odervorland.
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Der Nachdruck von Anzeigen ist untersagt!
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vorland voraus, dass der/die Autor/in für den Inhalt 
verantwortlich zeichnet und sich damit einverstanden 
erklärt, dass diese Daten an die Schlaubetal-Druck 
Kühl OHG und Schlaubetal-Verlag Kühl OHG Müllrose 
zum Zweck der Veröffentlichung im Amtsblatt/Kurier 
„Odervorländer-Kurier“ sowie auf der Homepage des 
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2-spaltig, 60 mm hoch, schwarz

Veröffentlichung im Falschen Waldemar:
49,50 Euro (zzgl. Mwst.) (1 Monat)
Wir gewähren 20 % Rabatt bei Mehrfach-Schaltung 
über 12 Monate.

B estattungshaus
Rico Streul

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

• Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten •
• Bestattungsvorsorge • 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • 

24 h
in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

(  033432 / 74 70 98

2-spaltig, 60 mm hoch, farbe

Veröffentlichung im OderVorländer-Kurier:
71,20 Euro (zzgl. Mwst.) (1 Monat)
Wir gewähren 20 % Rabatt bei Mehrfach-Schaltung 
über 12 Monate (im Preis schon inbegriffen)

B estattungshaus
Rico Streul

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

• Hausbesuche • Erledigung aller Formalitäten •
• Bestattungsvorsorge • 

• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen • 

24 h
in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

(  033432 / 74 70 98

Wenden Sie sich Tag und Nacht vertrauensvoll an uns:   Funktelefon 0171 / 2 15 85 00 

Bestattungshaus Möse

15306 Falkenhagen 
Ernst-Thälmann-Straße 23 
t (03 36 03) 30 36

15306 Seelow
Ernst-Thälmann-Straße 37 
t (0 33 46) 84 52 07

15324 Letschin
R.-Breitscheid-Straße 14 
t (03 34 75) 5 07 14

15234 Frankfurt (O.) 
Rathenaustraße 65 t (03 
35) 4 00 00 79

15859 Storkow 
Altstadt 9
t (03 36 78) 44 24 25
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Wenn ein Mensch den Menschen braucht, ist es gut zu wissen, wer derjenige ist.

TREE OF LIFE
ERD- & URNENBESTATTUNG
SEEBESTATTUNG

Zu Ihren 
Diensten seit 
31 Jahren.

15526 Bad Saarow 
Bahnhofsplatz 2
t (03 36 31) 59 94 84

Bestattungshaus
schlauBetal

033606 78 75 99
Frankfurter Straße 8, in 15299 Müllrose 

Erd-, Feuer-, See- & 
Waldbestattungen



Tag &
Nacht

www.bh-st.de



Eine noch größere Auswahl an Fahrzeugen finden Sie unter: www.mobile.de/AH-P-BOEHMER









Unsere Leistungen:



AUTO-Ankauf!
Sie wollen Ihr Fahrzeug verkaufen?

Wir unterbreiten Ihnen ein Angebot!

Zwischenzeitlicher Verkauf vorbehalten. Stand: 20.06.2025. 1 Ersparnis gegenüber des UVP des Herstellers. Schreibfehler und Irrtümer vorbehalten. Verbrauchswerte: außerorts/innerorts/kombiniert/CO2

Freundliche, kompetente Fachberatung mit Probefahrtmöglichkeit
Alle Fahrzeuge mit COMFORT Garantie-Pass, Auslieferungszertifikat 
Frischer Haupt- und Abgasuntersuchung, Wartung und Inspektion
Attraktive Finanzierungs- und Leasingangebote 
Inzahlungnahme des jetzigen Fahrzeuges möglich

15234 Frankfurt (Oder), Georg-Richter-Straße 12, Telefon: 0335 6066540 Info@autohaus-boehmer.de
15890 Eisenhüttenstadt, Oderlandstraße 16, Telefon: 03364 62095 www.mobile.de/AH-P-BOEHMER

Das SEAT Logo ist das zentrale Marken- 
element. Deshalb ist die einheitliche Darstel-
lung besonders wichtig. 

Primärlogo
Das Primärlogo ist das vertikale Logo. Es 
wird für die gesamte Markenkommunikation 
benutzt: nationale Kommunikation, Han-
delskommunikation sowie für die digitale 
Kommunikation. Das Logo wird ausschließlich 
monochrom, in den Farben schwarz und 
weiß verwendet – abhängig vom jeweiligen 
Hintergrund. 

Logo

Wichtig: Das Logo darf in keinem Fall 
gestreckt, verzerrt oder neu entworfen 
werden.

ANHÄNGERZUGVORRICHTUNG

14.895,- EURO

SEAT Arona Xcellence „PRIX“ LED AHK PDC NAVI
EZ: 06/2020, 55.395 km, Pure Rot / Midnight 
Schwarz (Dach), 2-Zonen-Klimaautomatik, NSW, 
Voll-LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe hinten, Kessy 
mit Startknopf, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK / AGS

28.995,- EURO

SUZUKI Vitara 1.5 Dualjet Hybrid Comfort AGS
EZ: 09/2023, 150 km, Cosmic Black Pearl, 
LED-Scheinwerfer, Klimaautom., Spurhalte- & 
Auspark-Assistent, Rückfahrkamera, Adaptiver 
Tempomat, u.v.m.  19 % Mwst. ausweisbar!

WENIG KILOMETER

12.995,- EURO

CITROEN C4 Cactus 1.2 e-THP Selection
EZ: 06/2016, 47.495 km, Rot, Navi, PDC hinten, 
Sitzheizung vorne, Design-Paket, Komfort-Paket, 
Lichtsensor, Rückfahrkamera, Allwetterreifen auf 
Alufelgen, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

AUTOMATIK-GETRIEBE

17.495,- EURO

RENAULT Captur 1.3 TCE Energy Version S
EZ: 09/2018, 34.195 km, Blau Met., Dach schwarz, 
Navi, Sitzheizung v., PDC v. & h., Rückfahrkamera, 
Klimaautom., 6-Gang-DSG, Scheiben h. getönt, 
Winterräder, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

TOP AUSSTATTUNG

25.995,- EURO

SEAT Arona FR Edition 1.0 TSI 7-Gang-DSG
EZ: 01/2023, 150 km, rot/schwarz, R-Kamera, 
PDC vorne/hinten, Navi, Voll-LED, 5 Jahre 
Garantie bis 150.000 km, Dinamica-Paket, 
17“ LM-Felgen, u.v.m.  19 % Mwst. ausweisbar!

SPORTLICHER FAMILIENKOMBI

23.995,- EURO

SEAT Leon SP „Cupra 300“ 2.0 TSI DSG Navi
EZ: 10/2017, 73.695 km, Grau, Siebstahlsicherung, 
Sitzheizung v., Fahrassistenz-Paket IV, 2-Zonen-
Klimaautom., Winterradsatz, PDC v/h, Voll-LED, 
Rückfahrkamera, u.v.m. Mwst. nicht ausweisbar!

VIEL PLATZ

13.495,- EURO

MITSUBISHI Outlander 2.0 Mivec Star
EZ: 02/2017, 128.195 km, Karmin Rot Met., LED-
TFL, NSW, Tempomat, Licht- & Sicht Paket, 
Rückfahrkamera, Winterräder, Scheibentönung, 
Sitzheizung vorn, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

Leasingbeispiel für einen Swift 1.2 DUALJET HYBRID Club (61 kW | 82 PS | 5-Gang-Schaltgetriebe | 
Hubraum 1.197 ccm | Kraftstoffart Benzin) Verbrauchswerte: kombinierter Energieverbrauch 4,4 l/100 
km; kombinierter Wert der CO2-Emission: 98 g/km; CO2-Klasse: C. Auf Basis des Fahrzeugpreises 
(UVP): 20.000,00 Euro; Laufzeit: 48 Monate; jährliche Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 
0,00 Euro; 48 monatliche Leasingraten à 165,00 Euro; Gesamtkosten über 48 Monate Vertragslaufzeit: 
7.920,00 Euro, zzgl. einmaliger Bereitstellungskosten in Höhe von 1.199,00 €. Bonität vorausgesetzt. 
Vermittlung erfolgt allein für die Suzuki Finance/Creditplus Bank AG, Augustenstraße 7, 70178 Stuttgart. 
Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abbildung zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. 
Aktionszeitraum: 01.04.2025 - 30.07.2025, ggf. bis auf Widerruf.

Der neue Swift:
leicht zu leasen.

Schon ab
165 EUR/mtl.ohne Anzahlung

FRONTSCHEIBE BEHEIZBAR

11.995,- EURO

FORD Kuga Tintanium 1.5 SHZ LHZ Keyless WKR 
EZ: 02/2017, 112.695 km, Grau Metallic, 2-Zonen-
Klimaautomatik, Winterräder. Navi-u. Media-
System, NSW, Parklenksystem mit Einparkhilfe 
v. & h.,   u.v.m.   Mwst. nicht ausweisbar

SONDERMODELL

31.995,- EURO

SUZUKI Jimny 1.5 Horizon Edition
EZ: 09.2024, 50 km, Medium Gray, Licht-Sensor, 
Anhängerkupplung abnehmbar, Allradsystem 
mit Geländeuntersetzung, Sitzheizung, Klima, 
NSW, Tempomat, u.v.m. 19 % Mwst. ausweisbar!

TOP AUSSTATTUNG

17.995,- EURO

SEAT Arona Beats 1.0 TSI (Sondermodell)
EZ: 12/2020, 41.595 km, Magnetic Grau Met./ 
Eclipse Orange Met. (Dach), R-Kamera, 
2-Zonen-Klimautom., Voll-LED-Scheinwerfer, 
Licht- & Sicht-Paket, u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

SPORTLICHER FLITZER

19.995,- EURO

SUZUKI Swift Sport 1.4 Boosterjet Hybrid
EZ: 06.2022, 23.595 km, Speedy Blue Pearl Met., 
Klimaautomatik, Navi, LED-Scheinwerfer, NSW, 17“ 
LM-Felgen, R-Kamera, SportLenkrad, Sitzheizung, 
DAB+, Sportsitze,  u.v.m.  Mwst. nicht ausweisbar!

TOP AUSSTATTUNG

26.995,- EURO

CUPRA Formentor 1.5 TSI Navi SHZ LHZ ACC
EZ: 02/2021, 38.995 km, Midnight Schwarz Met., 
3-Zonen-Klimaautom., Voll-LED-Scheinwerfer, 
Sitzheizung vorne & Lenkradheizung, Winterräder, 
elektr. Heckklappe, u.v.m.   19 % Mwst. ausweisbar!

VERKAUFTVERKAUFT


